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9  Das «Brückenduett über den 
Renggbach» ist in der End - 
aus marchung einer kantonalen 
 Prämierung für vorbildliche 
 baukulturelle Leistungen.

10  Einmal im Jahr lädt der Ge-
meinderat Kriens langjährige 
Mitarbeitende zu einer kleinen 
Feier auf Schloss Schauensee.

Über Baukräne  
und Baukultur
25 Baukräne in Kriens 
sind Zeugen für die 
Aufbruchstimmung un-
serer Gemeinde. Täglich 
dürfen wir die Fort-
schritte der Bauten be-
wundern und uns dar-

auf freuen, dass das Ortsbild von Kriens 
in zwei Jahren anders aussehen wird. Es 
ist eindrücklich, zu beobachten, wie Ab-
läufe auf den Baustellen perfekt ineinan-
derspielen. Für die Bevölkerung gibt es 
aber auch Einschränkungen wegen Bau-
lärm, Bauverkehr, Umleitungen und Pro-
visorien. Als Bauvorsteher danke ich Ih-
nen für das Verständnis dafür. Die Zahl 
von 1000 Wohnungen, die jetzt im Bau 
sind, ist eindrücklich. Für den Gemeinde-
rat war immer wichtig, dass nicht nur 
quantitativ, sondern auch qualitativ gute 
Bauten entstehen. Dazu gibt es einen ers-
ten Erfolg zu verzeichnen. Der Bau der 
neuen Hergiswaldbrücke (2012) und die 
denkmalgerechte Restauration der alten 
Hergiswaldbrücke (2016) wurden von ei-
ner Jury im Auftrag des Kantons Luzern 
für die Auszeichnung guter Baukultur no-
miniert. In einem Publikumsvoting kön-
nen Sie Ihre Stimme für das Duett der 
Hergiswaldbrücken abgeben. Mit den bei-
den Brückenbauten über den Renggbach 
fand eine 225-jährige Geschichte der Ver-
kehrswege nach Hergiswald ihre Fortset-
zung. Die 1791 erbaute alte Hergiswald-
brücke ist Bestandteil des alten Pilger - 
weges zur Wallfahrtskirche Hergiswald 
und die älteste noch bestehende Holzbo-
genbrücke der Schweiz. 

Ich wünsche Ihnen schöne und erholsame 
Sommertage.

Matthias Senn, 
Gemeinderat, Bauvorsteher

Grosse Länzgi-Modeschau  
mit Patricia Boser  
am 30. September 2017

Jetzt fürs Casting vom 2. September 2017 
anmelden. Egal welche Masse, welches  
Alter und welches Geschlecht du hast – alle 
können mitmachen! Das Anmeldeformular 
mit allen Infos erhältst du in den beteiligten 
Geschäften des Länderpark und unter  
www.modeschau-laenderpark.chModels 

gesucht!



Initiative «Staufreies Kriens»

Zu geringer Nutzen, zu teuer und der falsche Weg

Wie soll Kriens seine aktuellen Ver-
kehrsfragen angehen? Diese Frage be-
schäftigt Ende Juni den Krienser Ein-
wohnerrat. Er hat seine Empfehlung 
ans Stimmvolk festzulegen für die 
Volksabstimmung zur Gemeindeinitia-
tive des Komitees «Staufreies Kriens». 
Der Gemeinderat hat das Geschäft vor-
bereitet und empfiehlt ein klares Nein 
zur Initiative. 

Unter dem Titel «Staufreies Kriens» 
hat ein Komitee eine Gemeindeinitia-
tive eingereicht, über die das Krienser 
Stimmvolk voraussichtlich im Herbst 
2017 zu befinden haben wird. In der 
Initiative wird ein neues Reglement 
gefordert, das einen Richtungswechsel 
in der Krienser Verkehrspolitik fest-
schreiben will. Die Initiative fordert, 
dass der Gemeinderat das für Kriens 
erwartete Verkehrswachstum der kom-
menden Jahre neu berechnen und die 
dafür nötigen Kapazitäten auf Stras-
sen und Wegen bereitstellen soll. 
Gleichzeitig soll sich die Gemeinde bei 
Bund und Kanton stark machen für 
 einen Kapazitätsausbau für alle Ver-
kehrsträger – namentlich auch für den 
motorisierten Verkehr.

Bestehenden Verkehr besser verteilen 
Die aktuelle Krienser Verkehrspoli-

tik versucht, mit verschiedenen Mass-
nahmen den Verkehr auf möglichst 
viele Verkehrsträger zu verteilen und 
den gesamten Verkehr flüssig zu hal-
ten. Dazu werden attraktive Busver-
bindungen sowie Fuss- und Velowege 
gefördert, um so den Strassenraum zu 
entlasten für den wirtschaftlich not-
wendigen Autoverkehr. Gleichzeitig 
soll damit die Lebensqualität in den 
Quartieren gesteigert werden, indem 
der Verkehr aus Quartieren möglichst 
ferngehalten wird. Mit dem einge-
schlagenen Weg ist es Kanton und 
 Gemeinde nachweislich gelungen, die 
Verkehrsbelastungen des übergeordne-
ten Strassennetzes seit vielen Jahren 
stabil zu halten. 

Umsetzung der Initiative
Zusammen mit der Verkehrskom-

mission und im direkten Gespräch mit 
den Initianten hat der Gemeinderat 
nun geprüft, wie dieses Initiativanlie-
gen umgesetzt werden könnte. Er hat 
zuhanden des Einwohnerrates seine 
Analyse und die Erkenntnisse daraus 

festgehalten. Letztlich wird das Krien-
ser Stimmvolk an der Urne einen Rich-
tungsentscheid für die zukünftige Ver-
kehrspolitik fällen müssen.

Die Initianten fordern – vorerst 
mittels eines Reglements – eine Erwei-
terung der Kapazität und damit den 
Bau einer Südumfahrung. Diese könn-
te aus topografischen Gründen nur als 
Umfahrungstunnel realisiert werden. 
Auch der Gemeinderat sieht dies als 
einzig gangbaren Weg, die Initiativ-
anliegen umzusetzen: Der ca. 1,5 km 
lange neue Strassentunnel würde das 
 Krienser Ortszentrum quasi unterir-
disch umfahren. Aufgrund der aktuel-
len Siedlungsstrukturen ist dafür nur 
eine Lösung möglich: Vom Obernau 
her kommend müsste die Umfahrungs-
trasse im Gebiet Feldmühle (Südstras-
se) im Boden verschwinden und den 
Autoverkehr unter den Wohnquartie-
ren und der Galluskirche hindurch 
führen. Zwischen Krauerschulhaus 
und Friedhof Anderallmend käme die 
Umfahrungsstrasse beim Tunnelportal 
auf der Krauerwiese wieder ans Tages-
licht. Von dort müsste der Verkehr 
über die Horwerstrasse vorbei an Park-
bad, Altersheim und Sportzentrum zur 
Ringstrasse bzw. Richtung Eichhof ge-
führt werden. Dazu wären rund 3,5 km 
bestehende Strassen punktuell auszu-

bauen, damit diese die aus dem Zent-
rum verlagerten zusätzlichen Fahrten 
aufnehmen könnten. So unter ande-
rem die Motelstrasse, die von den Ini-
tianten ohnehin in beide Richtungen 
befahrbar gemacht werden soll. Um 
dem Tunnel zur maximalen Wirkung 
zu verhelfen, müsste im Krienser 
Ortszentrum zudem der Verkehr stark 
dosiert und damit die Erreichbarkeit 
des Zentrums deutlich verschlechtert 
werden.

Initiative ist der falsche Weg
Für den Gemeinderat Kriens ist 

klar: Auch er will ein staufreies Kriens. 
Der vorgeschlagene Weg sei aber im 
Ansatz falsch, in der Wirkung nicht 
zielführend und weise zu geringe Rea-
lisierungschancen auf. Er empfiehlt 
deshalb dem Krienser Einwohner- 
rat ein Nein zur Initiative «Staufreies 
Kriens». Sein Nein zur Initiative «Stau-
freies Kriens» begründet der Ge-
meinderat mit verschiedenen Argu-
menten.

Hohe Kosten: Der Gemeinderat hat 
aufgrund von Erfahrungswerten mit-
unter auch von Vergleichsprojekten 
(Umfahrung Küssnacht, Umfahrung 
Giswil) ermittelt, dass für eine Reali-
sierung des Umfahrungstunnels und 
der flankierenden Massnahmen mit 
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Cyrill Wiget, Gemeindepräsident:
«Es ist unsere Aufgabe als Gemeinde-
rat, bei der Behandlung einer Initia-
tive auch Überlegungen anzustellen, 
wie man diese umsetzen könnte. Das 
lehrt gerade auch die jüngste Vergan-
genheit anderer Volksinitiativen. Für 
uns war deshalb klar: Wenn wir mehr 
Kapazitäten für den Verkehr bereit-
stellen müssen, dann braucht es in 
unserem heute schon dicht besiedelten 
Raum eine ganzheitliche Lösung. Ein 
Um fahrungstunnel wäre der falsche 
Ansatz.»
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Interaktive Karte
Auch die Gemeinde Kriens orien-
tiert sich am Ziel, Kriens «stau-
frei zu halten» und damit die 
Erreichbarkeit der verschiedenen 
Quartiere in Kriens sicherzustel-
len. Er orientiert sich in seinem 
Lösungsansatz aber an vorhande-
nen Kapazitäten und fördert ver-
trägliche Lösungen unter Berück-
sichtigung aller Verkehrsträger 
(Auto, ÖV, Velo und Fussgänger). 
Die umfassenden Massnahmen 
für dieses Ziel hat die Gemeinde 
in einer interaktiven Karte zusam-
mengetragen. 

  www.kriens.ch/mobiliät

Kosten zwischen 150 und 248 Mio. 
Franken gerechnet werden müsste. 

Steuererhöhung unumgänglich: Weil 
für ein so lokales Projekt weder von 
Bund noch vom Kanton grosse 
 finanzielle Unterstützung zu erwarten 
wäre, müsste sich Kriens zusätzlich 
verschulden. Die Erhöhung der Pro-
Kopf-Verschuldung auf 11 000 bis 
14 500 Franken würde zwangsläufig 
eine Steuererhöhung nach sich ziehen. 
Statt heute 2.0 Einheiten würde der 
Steuerfuss in Kriens auf 2.3 bis 2.5 
Einheiten ansteigen. 

Geringer Nutzen: Trotz massiver 
Kosten und hoher Belastung des 
 Steuerzahlers wäre der Nutzen des 

Tunnels beschränkt. Dies weil in  Kriens 
die Verkehrsströme hauptsächlich 
Richtung Luzern ausgerichtet sind, 
würden vom neuen Tunnel nur wenige 
Gemeindegebiete profitieren, liegen 
doch 11 000 Arbeitsplätze oder der Le-
bensraum von 20 000 Einwohnern au-
sserhalb des Einzugsgebietes für eine 
Umfahrung. Zudem ist 94 Prozent des 
Verkehrsaufkommens in Kriens «haus-
gemacht»: der Durchgangsverkehr von 
Gemeindegrenze bis Gemeindegrenze 
(von Malters oder Luzern-Littau bis 
Luzern-Eichhof oder Horw) beträgt le-
diglich 6 Prozent und rechtfertigt ei-
nen Umfahrungstunnel auch in dieser 
Sicht nicht. Mit dem Endausbau der 
Strassenführungen am Seetalplatz wird 
sich die Situation für Kriens eher ent-
lasten. 

Zu lange Realisierungszeit: Da ein 
Umfahrungstunnel des Ortszentrums 
Kriens weder bei Bund noch Kanton 
verankert ist, müsste mit einer sehr 
langen Realisierungszeit gerechnet 
werden. Ein geschätzter Realisierungs-
zeitraum von mindestens 16, eher 30 
Jahren könnte aufgrund von Einspra-
chen gegen die nötige Anpassung 
raumplanerischer Grundlagen sogar 
noch weiter verzögert werden – mit 
offenem Ausgang.

Problem verschoben – statt gelöst: 
Der Ansatz mit dem Tunnel als Um-
fahrung töne zwar verlockend. Er löse 
aber das Problem nicht – sondern ver-
lagere es einfach örtlich. Neben einer 
massiven zusätzlichen Belastung der 

Matthias Senn, Vorsteher Bau- und 
Umweltdepartement:
«Den Vorschlag der Initianten mit 
einem Tunnel haben wir modellhaft 
geprüft und eine Kostenschätzung 
vorgenommen. Das Fazit ist klar: 
Dieser Tunnel würde die Hauptver-
kehrsachse nur geringfügig entlasten, 
würde zusätzlichen Verkehr generieren 
und diesen sogar noch durch Wohn-
quartiere zwängen und damit neue 
Probleme schaffen. Dieser Preis ist zu 
hoch – von den Baukosten ganz zu 
schweigen.»

Franco Faé, Finanzvorsteher:
«20 Prozent mehr Steuern bezahlen – 
und aktuelle Verkehrsfragen trotzdem 
nicht lösen? Volkswirtschaftlich lässt 
sich so ein Vorschlag schlicht nicht 
plausibel erklären.»

Horwerstrasse würden verschiedene 
Quartiere mit zusätzlichem Verkehr 
belastet. Das beeinträchtige die Le-
bensqualität dort und schwäche die 
Standortqualität, findet der Gemeinde-
rat.

Zentrum bestrafen: Um möglichst 
viele der heutigen Fahrten durch das 
Ortszentrum in den Tunnel zu bekom-
men, müsste der Verkehr im Zentrum 
dosiert werden. Dies jedoch würde die 
Erreichbarkeit des Zentrums erschwe-
ren, u. a. mit negativen Auswirkungen 
für das dort ansässige Gewerbe. 

Der Weg des Gemeinderates
Für den Gemeinderat ist deshalb 

klar, dass die Initiative «Staufreies 
 Kriens» eine Abkehr von allen bisheri-
gen Stossrichtungen der lokalen und 
regionalen Verkehrspolitik bedeuten 
würde. Er lehnt die Initiative deshalb 
ab und setzt vielmehr auf Kontinuität. 
Dabei zeigt er auf, wie er in der bishe-
rigen Praxis durch eine Vielzahl von 
Einzelmassnahmen an Verkehrsfragen 
gearbeitet hat. Diese sind aufeinander 
abgestimmt, für Kriens tragbar und 
eingebettet in eine zukunftsorientierte 
Gesamtstrategie. Diese hat die Politik 
im Krienser Einwohnerrat schon ein-
mal festgelegt. Die Umsetzung die- 
ser Rahmenbedingungen werden im 
Gesamtverkehrskonzept für Kriens 
(GVKK) vertieft, welches sich zurzeit in 
Ausarbeitung befindet. 

  www.kriens.ch/staufrei



Museum im Bellpark Kriens

Sommerpause
Das Museum hat Sommerpause vom 
11. Juli bis zum 25. August 2017 und 
bleibt während dieser Zeit geschlos-
sen. 

Emil Michael Klein
Emil Michael Klein (*1982) beschäf-
tigt sich vorzugsweise mit dem 
Medium Malerei. Begleitend arbei-
tet er an einem zeichnerischen und 
plastischen Werk. Der Fokus der 
Ausstellung liegt auf der Malerei 
der jüngsten Phase, die ergänzt wird 
durch ausgesuchte Arbeiten aus frü-
heren Jahren. Bis 9. Juli 2017.

Stadion Kleinfeld – 
Friedhof der Favoriten
Die Ausstellung nimmt die baulichen 
Veränderungen auf dem Kleinfeld-
Areal zum Anlass, die Geschichte 
des Vereins und seiner Spielstätte 
vorzustellen. Anhand von Original-
dokumenten und Fotos blicken wir 
zurück, zeigen die Sicht der Fans 
und geben Einblicke in die jüngste 
Klubphase. Gezeigt werden auch 
Bilder bedeutender Fotografen wie 
Niklaus Spoerri mit seiner Reportage 
für das Magazin des Tages-Anzeigers 
und Tobias Madörin mit einem sei-
ner zeitgenössischen Vereinsbilder. 
In einer aktuellen Bildspur doku-
mentiert der aus Kriens stammende 
und heute in London tätige Fotograf 
Roger Keller sehr eindrücklich den 
Abschied des SCK vom alten Klein-
feld. Bis Ende April 2018.

  www.bellpark.ch

6    KRIENSinfo 7/2017

K R I E N S
A K T U E L L

ÖV-Angebot

Linie 5 – die Buslinie  
«für besondere Fälle»

Seit vergangenem Dezember ist Kriens 
von Luzern her mit einer zweiten Bus-
linie erschlossen: Die Linie 5 erfreut 
sich zunehmender Beliebtheit. Die 
Massnahmen zur Busförderung in 
 Kriens zeigt Wirkung – die neue Linie 
hat sich als «Alternative» zu den oft 
sehr stark frequentierten Fahrzeugen 
der Linie 1 etabliert.

«Der Mensch ist ein Gewohnheits-
tier.» Das Sprichwort trifft den Nagel 
auf den Kopf. Denn dass zwischen 
 Kriens und Luzern die Linie 1 verkehrt, 
hat sich längst in den Köpfen der Bus-
fahrenden festgesetzt. Deshalb wurde 
unmittelbar nach der Einführung der 
neuen Linie oft das nächste Fahrzeug 
der Linie 1 abgewartet – die «unbe-
kannte» Linie 5 liessen Wartende un-
genutzt passieren ...

Das Bild hat sich in der Zwischen-
zeit ein schönes Stück gebessert. Die 
Linie 5 gilt als willkommene Entlas-
tung der stark frequentierten Linie 1, 
denn als solche wurde sie mitunter 
auch konzipiert. Die neue Linie startet 
in Emmenbrücke am Bushub, lässt den 
chronisch überlasteten Verkehrskno-
tenpunkt am Bahnhof förmlich links 
liegen und verkehrt am Pilatusplatz ge-
radeaus Richtung Kriens-Busschleife. 

Inzwischen hat sich zum Beispiel 
der Besuch der Luzerner Altstadt mit 
der neuen Linie etabliert, weil sie den 
Zugang zur Altstadt erleichtert: Halt 
Kasernenplatz, über die Spreuerbrücke 
... Für Berufspendler und -pendlerin-
nen erspart die direkte Verbindung 
zwischen Seetalpatz und Busschleife 
Kriens das Umsteigen am Pilatusplatz 
und verkürzt die Fahrt beträchtlich.

abteilung fündig. Wer mit leichtem 
Gepäck reisen und zeitunabhängig aus-
leihen will: die Digitale Bibliothek Zent-
ralschweiz ist durchgehend offen. 

Ein neues Abo
Für Leute, die nur wenige Medien aus-
leihen möchten, gibt es neu das «Abo 
light» für 25 Franken. Mit diesem kön-
nen über ein Jahr verteilt fünf Medien 
ausgeliehen werden. Verlängerungen 
zählen als Ausleihen.

  www.bvl.ch/kriens

Gemeindebibliothek Kriens
Sommeröffnungszeiten 2017
Vom 17. Juli bis 5. August gelten in der 
Gemeindebibliothek die Sommeröff-
nungszeiten: Mittwoch von 14–18 Uhr 
und Samstag von 9–12 Uhr. In der übri-
gen Zeit ist die Rückgabebox offen. Sie 
wird jeden Tag geleert.

Sommerzeit = Geschichtenzeit
Für alle, die über den Sommer Zeit 
haben für Geschichten aller Art: In der 
Bibliothek gibt es eine Menge kürzere 

und längere Geschichten zum Lesen, 
Hören oder Sehen. Wer Reiseziele oder 
Ausflugstipps sucht, wird in der Reise-

Die Buslinie 5 an der Busschleife Kriens: Von hier gehts ohne Umsteigen via 
Kasernenplatz nach Emmen.



Luzerner Ferienpass

Das Freizeitprogramm  
für die Sommerferien
Der 41. Luzerner Ferienpass steht 
unter dem Motto «1001 Nacht». Die 
Ateliers und das Kino drehen sich 
rund um den märchenhaften Orient. 
Alle Kinder und Jugendlichen von 
6 bis 18 Jahren können auch dieses 
Jahr wieder den Luzerner Ferienpass 
beziehen.

Den Ferienpass gibt es  
in zwei  Varianten
Grundpass (blaue Wochenmarke): 
Ab 1. Ferienwoche erhältlich. Kos-
tet 12 Franken. Jeweils eine Woche 
gültig (Montag bis Sonntag). Bein-
haltet: Freie Eintritte in Schwimm-
bäder, Museen und Freizeitinstitu-
tionen, freie Fahrt mit Zug und Bus 
im ganzen Ferienpassgebiet und 
Schifffahrten im Luzerner Seebe-
cken von Montag bis Freitag. Ange-
bote in Kriens: Parkbad Kleinfeld, 
Hallenbad Kriens (bei schlechtem 
Wetter), Sonnenbergbahn, Minigolf-
anlage Sonnenberg.
Ferienpass (rote Wochenmarke):
Ab 2. Ferienwoche erhältlich. Kos-
tet 17 Franken. Jeweils eine Woche 
gültig (Montag bis Sonntag). Bein-
haltet: Das Grundangebot plus Be - 
sichtigungen, Aktivitäten und Ate-
liers im Ferienpasszentrum sowie 
Tagesanimation (plus 5 Franken pro 
Tag). Die Kinder und Jugendlichen 
können an rund 160 Besichtigungen 
teilnehmen.

Das Ferienpasszentrum befindet sich 
auf dem Schulhausareal Maihof und 
ist ab 17. Juli bis 17. August, Mon-
tag bis Freitag, 09.00–17.00 Uhr, 
geöffnet.

Der Ferienpass/Grundpass wird nur 
mit einem aktuellen Foto ausgestellt.
Zu beziehen bei der AHV-Zweig-
stelle Kriens, Gemeindehaus (Erd-
geschoss), Schachenstrasse 13, 6010 
Kriens.

  www.freizeit-luzern.ch
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Schulhaussanierungen Kriens

Dritter «Schichtwechsel»  
auf der Krauerwiese

In diesem Sommer kommt es auf der 
Krauerwiese zum dritten «Schicht-
wechsel» in den modularen Schulbau-
ten. Nach den Sommerferien werden 
die Kinder des Schulhauses Brunnmatt 
dort ihr Schuljahr in Angriff nehmen. 
Die aktuellen «Bewohner» bereiten 
sich auf die Rückkehr in «ihr» Schul-
haus Kirchbühl 2 vor.

Die modularen Schulbauten auf der 
Krauerwiese («Kirchbühl 3») gehen ins 
dritte Jahr der Nutzung. Und es wer-
den bereits Lehrpersonen und Schul-
kinder des dritten Schulhauses sein, 
die darin vorübergehend Schulraum 
finden. Diese Mehrfachnutzung einer 
vorübergehenden Lösung ist effizient 
und zeugt von durchdachter Planung.

Nach den Klassen des Schulhauses 
Kirchbühl 1 waren im vergangenen 
Jahr die Klassen des Schulhauses 
Kirchbühl 2 in den Modulbauten zu 
Gast. Nun packen aber auch sie ihr 
Schulmaterial am Ende dieses Schul-
jahres wieder zusammen und beziehen 
mit Beginn des neuen Schuljahres ihr 
renoviertes Schulhaus Kirchbühl 2. 

Dort ist während des letzten Jahres in-
tensiv gebaut worden. Und viele wer-
den staunen, was die erneuerten 
Schulräume alles zusätzlich zu bieten 
haben.

Damit ist der Weg frei für Lehrper-
sonen und Kinder des Brunnmatt-
Schulhauses. Dort beginnen noch vor 
den Sommerferien die umfassenden 
Sanierungs- und Ausbauarbeiten. Der 
entsprechende Kredit war vom Ein-
wohnerrat freigegeben worden, die 
Baubewilligung für Sanierung und 
Aufstockung konnte inzwischen erteilt 
werden. Die Brunnmatt-Kinder haben 
während eines Jahres einen teilweise 
längeren Schulweg. Dieser führt aber 
für die Mehrheit der Kinder durch ver-
kehrsarme Quartiere und ist bei der 
einzigen Querung einer Hauptstrasse 
vor der Krauerhalle mit einer Lichtsig-
nalanlage gesichert. Die Volksschule 
überlegt zudem, wie insbesondere die 
jungen Lernenden rasch und gut mit 
diesem besonderen Schulweg zurecht-
kommen, und wird mit diesem Thema 
auch an die Eltern gelangen.

Im Kirchbühl 2 laufen die letzten Arbeiten der Sanierung (hier in der Schul-
küche), in den Modulbauten auf der Krauerwiese beziehen die Klassen des 
Brunnmatt-Schulhauses ihr Provisorium.



Zentrum Pilatus

Intelligente Heizenergie aus dem Untergrund

Die Bauarbeiten für das neue Zentrum 
Pilatus kommen zeitgerecht voran. 
Ende April wurde unter der Schachen-
strasse die Grundlage gelegt für ein zu-
kunftsorientiertes Energiesystem des 
neuen Gebäudes. Heiz- und Kühlener-
gie wird nämlich dereinst zu wesentli-
chen Teilen aus dem Krienser Abwasser 
stammen.

Wer aktuell zu Fuss unterwegs ist 
in Kriens, sieht beim Zentrum Pilatus, 
wie die Obergeschosse in den Krienser 
Himmel wachsen. Von der Aussichts-
plattform aus etwa ist das neue Foyer 
sichtbar, dahinter hat der neue Ge-
meindesaal inzwischen im zweiten 
Obergeschoss bereits den Betondeckel 

verpasst erhalten. Und die Raum-
dimensionen werden langsam fassbar. 
Dazu wurde auch die Baustellen-
organisation temporär verändert: Die 
Ausfahrt aus der Baustelle erfolgte 
während Wochen direkt in die Ge-
meindehausstrasse statt wie bisher in 
die Schachenstrasse. Dies war nötig, 
weil die Baufachleute in dieser Zeit die 
Zufahrtsrampe zur zukünftigen Ein-
stellhalle und die Stützmauern für die 
Umgebung zu den benachbarten Häu-
sern erstellten.

Baustelle an der Schachenstrasse
Während über dem Grund also das 

neue Gebäude Etage für Etage wächst, 

passierte im Untergrund enorm viel: 
Eine Öffnung im Trottoir der Scha-
chenstrasse, unmittelbar daneben ge-
lagertes Material, Bauarbeiten und 
dann und wann ein etwas strenger Ge-
ruch waren die für die Allgemeinheit 
sichtbaren Elemente. Die Trottoiröff-
nung führte direkt in den Abwasser-
kanal, der unter der Strasse das ver-
schmutzte Wasser aus dem Krien- 
ser Oberdorf zur Abwasserreinigung 
bringt. 

Nutzung der Abwasserwärme
Genau dieses Abwasser wird in Zu-

kunft die hauptsächliche Energiequelle 
sein für das Zentrum Pilatus. Die 
grossen Elemente, die von der Strasse 
per Kran in die Öffnung gehievt wur-
den, waren nämlich Spezialelemente 
einer Wärmetauschanlage. Die Wärme-
tauschplatten wurden auf einer Länge 
von insgesamt 81 Metern im Abwas-
serkanal montiert. Sie nehmen im 
Winter die Wärme des darüber flies-
senden Abwassers auf und leiten diese 
über einen getrennten Wasserkreislauf 
völlig geruchsneutral in die Heizzent-
rale des Zentrums Pilatus. Die Wärme 
aus dem Abwasser dient als Quelle für 
die Wärmepumpe, welche für das Ge-
bäude die Heizwärme bereitstellt. Im 
Sommer wird das System zur Klimati-
sierung der Räume eingesetzt, indem 
die Raumwärme über das Abwasser 
abgeführt wird und damit die Räume 
gekühlt werden.

Decken als «Heizkörper»
Heizenergie fliesst im neuen Zent-

rum Pilatus nur in wenigen Räumen in 
Heizkörper. Im Büroteil dienen die Be-

Lindenpark

Baubeginn im Sommer
Noch in diesem Sommer ist der Start 
geplant für die Bauarbeiten für das 
vierte Zentrumsprojekt, den «Linden-
park». Das private Projekt der Genos-
senschaft Wohnen im Alter Kriens 
(GWAK) schafft an zentraler Lage 
Wohnraum für ältere Menschen, der 
ergänzt wird mit verschiedenen 
Dienstleistungen wie Arztpraxis, Spi-
tex-Standort oder Cafeteria. Dieser 
Baustart bringt im Zentrum noch ein-
mal Veränderungen mit sich. 

Gemeindeschuppen: Der Gemeinde-
schuppen wird dem Neubau weichen 
müssen. Die frühere Militärunter-
kunft verschwindet damit aus dem 
Ortsbild.
Parkplätze Gemeindehausplatz: Der 
Gemeindehausplatz wird zur Bau-
stelle, die Parkplätze dort entfallen 
bis auf wenige Ausnahmen. Aller-
dings nur vorübergehend: Unter 
dem Neubau entsteht nämlich eine 
unterirdische Einstellhalle, die spä-
ter mitunter auch öffentlich zugäng-
lich sein wird.
Parkplätze Waldheimstrasse: Weil 
im Zentrum wegen der Bauarbeiten 
verschiedene Parkräume entfallen, 
wurden auf der Waldheimstrasse 
vorübergehend zusätzliche Parkfel-
der markiert.
Minolettistrasse: Die Minolettistras - 
se wird für den Durchgangsverkehr 
unterbrochen, da diese zur Baupiste 
wird.
Sammelstelle Gemeindehaus: Die 
Sammelstelle für Glas, Alu/Weiss-
blech und Kleider an der Meister-
strasse wird voraussichtlich Anfang 
Juli an den provisorischen Standort 
direkt hinter dem Gemeindehaus 
verlegt. Sie bleibt dort, bis die neue 
Überbauung Lindenpark erstellt ist. 
Ab dann wird am gewohnten Stand-
ort eine neue Unterflursammelstelle 
bereitstehen.
Verkehr: Der Baustellenverkehr der 
nahe beieinanderliegenden Baustel-
len «Teiggi», «Zentrum Pilatus» und 
«Lindenpark» wurde mit den betei- 
ligten Unternehmen soweit mög- 
lich koordiniert. Die Gemeindehaus- 
stras se sowie die Kreuzung Gemein-
dehaus-/Schachenstrasse werden aber 
damit stark belastet. Es wird um ent-
sprechende Vorsicht und Rücksicht 
gebeten.
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Der Blick unter die Schachenstrasse: Wenn das Abwasser über die grauen 
 Elemente rinnt, wird die Heizenergie daraus gewonnen.



Zentrumstag:  
28. Oktober 2017 
Die Zentrumsbaustellen stehen im 
Fokus, wenn in Kriens am 28. Okto-
ber 2017 der Zentrumstag orga-
nisiert wird. Dann sind nicht nur 
verschiedene Baustellen im Zent-
rum geöffnet; die Gemeinde nutzt 
diese Gelegenheit auch, um sich im 
Rahmen der kantonalen «WIRken»-
Kampagne mit ihren Dienstleistun-
gen zu präsentieren.

Krienser «Brückenduett»  
im Wettbewerbsfinale
Das «Brückenduett über den Rengg-
bach» ist in der Endausmarchung 
einer kantonalen Prämierung für 
vorbildliche baukulturelle Leistun-
gen. Mit der Auszeichnung guter 
Baukultur 2005–2016 würdigt der 
Kanton Luzern baukulturelle Leis-
tungen in den Bereichen Städtebau, 
Architektur, Landschaftsarchitektur 
und Infrastruktur. 
Aus insgesamt 178 Eingaben wählte 
die Fachjury der Auszeichnung 
guter Baukultur 28 Projekte in eine 
Vorauswahl – darunter das «Duett» 
der neu gebauten Strassenbrücke 
und der sanierten, historischen Brü-
cke an der Hergiswaldstrasse. An 
der öffentlichen Übergabefeier am 
6. Juli 2017 wird bekannt gegeben, 
welche Projekte mit einer Auszeich-
nung und welche mit einer Aner-
kennung geehrt werden.

Ausstellung und Publikumsvoting
Vom 14. Juni bis 8. Juli 2017 werden 
die Projekte der Vorauswahl in einer 
öffentlichen Ausstellung im alten 
Zeughaus an der Museggstrasse 37 
in Luzern präsentiert. Vom 14. bis 
30. Juni 2017 kann die Öffentlich-
keit mittels Publikumsvoting den 
Träger des Publikumspreises bestim-
men. Die Stimmabgabe erfolgt direkt 
in der Ausstellung oder online unter 
www.gutebaukultur.ch.
 
Am Samstag, 8. Juli 2017 findet ein 
Tag der öffentlichen Besichtigungen 
statt, an welchem ein Grossteil der 
Projekte der Vorauswahl dem Publi-
kum offen stehen. Das Programm ist 
auf der Webseite www.gutebaukul-
tur.ch ab Mitte Juni einsehbar.
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«Schappe»
Baustart für Musikschule
Beim Projekt «Schappe Süd» wurden 
die Bauarbeiten für den Neubau der 
Musikschule Kriens gestartet. Der 
zweigeschossige Bau wird das heute 
offene Areal gegen die Kosthaus-
strasse hin abgrenzen. Die Bauar-
beiten dauern rund ein Jahr, womit 
die Musikschule Kriens im Sommer 
2018 ihren neuen Standort beziehen 
kann. 
Parallel dazu laufen in den kommen-
den Monaten die Abschlussarbeiten 

für das Jugend- und Kulturzentrum. 
Dort wird die Jugendanimation Ende 
Juli ihre neuen Räume beziehen. Mit 
den Sälen sowie dem Clubraum wer-
den im September weitere Räume in 
Betrieb genommen.

Jugendanimation am neuen Standort
Die Jugendanimation ist ab 1. Au - 
gust 2017 am neuen Standort in 
der «Schappe» anzutreffen. Ab dann 
sind auch die Cliquenräume verfüg-
bar. Ab 21. August werden zudem 
Infobar und Café in Betrieb genom-
men.

tondecken sowohl als «Heizkörper» als 
auch als Kühlelement. Dieses «ther-
moaktive Bauteilsystem» ist ein inno-
vatives Element, das die Gebäude-
masse (Betondecken) als Energie- 
speicher und Strahlungsfläche für das 
Heizen und Kühlen der Räume nutzt. 
Das System sorgt für ein behagliches 
Raumklima und erhöht durch niedrige 
Heizungstemperaturen die Effizienz 
der Wärmepumpenanlage. Im Wohn-
bereich werden konventionelle Fuss-
bodenheizungen verwendet.

Nachhaltiges Gesamtsystem
Die Effizienz der Anlage wird ver-

stärkt, indem auf dem Dach über eine 
Fotovoltaikanlage Sonnenenergie er-
zeugt wird, die für den Betrieb der 
Wärmepumpe genutzt werden kann. 
Mit diesem fortschrittlichen Energie-
konzept nutzen die Gemeinde Kriens 
und die Alfred Müller AG als partner-
schaftliche Investoren die Lage in der 
Nähe des Abwasserkanals. Realisiert 
wird damit ein nachhaltiges Gesamt-
system im Minergie-P-Standard – für 
die «Energiestadt Kriens» ein wichtiges 

Signal in der Nutzung erneuerbarer 
Energien.

Langfristig tiefere Energiekosten
Das System ermöglicht es nach 

 Berechnungen der Spezialisten, dass 
mindestens 85 Prozent der Wärme-
energie im Zentrum Pilatus mit dieser 
Abwasserwärmepumpen-Anlage pro-
duziert wird. Für die Differenz bzw. für 
Zeiten mit Spitzenbedarf oder bei ei-
nem Ausfall der Energiegewinnung 
mit dem Abwasser steht im Gebäude 
zusätzlich eine Gasheizung im Einsatz. 
Die Nutzung von Abwasser als Wärme-
quelle ist auch aus ökologischer Sicht 
sinnvoll, weil dadurch ein Teil der 
Energie aus dem Abwasser zurückge-
wonnen werden kann. Die Grund-
investition der Anlage ist zwar grösser 
– durch die Nutzung von erneuerbaren 
Energiequellen aber lassen sich die 
Energiekosten für das Gebäude lang-
fristig sehr tief halten.

Weitere Infos unter

  www.kriens.ch

Die Wärmetauscher-Elemente, bevor Sie unter der Schachenstrasse verschwanden.



Jubilarenfeier

420 Jahre Treue zur Arbeitgeberin

Einmal im Jahr lädt der Gemeinderat 
Kriens langjährige Mitarbeitende zu ei-
ner kleinen Feier auf Schloss Schauen-
see. «Wir möchten Danke schön sagen 
für so viel Treue, denn das ist heute ein 
seltenes Gut», begründete Cyrill Wiget 
die Feier für die Jubilarinnen und Jubila-
re des Jahres 2017. 

«In unserer schnelllebigen Zeit ist 
so langjährige Treue zur Arbeitgeberin 
nicht mehr selbstverständlich,» sagte 
Gemeindepräsident Cyrill Wiget an-
lässlich der Jubilarenfeier. Erfahrungs-
werte langjähriger Mitarbeiter seien 
unverzichtbar – speziell in einer Zeit, 
die geprägt sei von sehr schnellem 
Wandel. «Das ist Fachwissen, das ist 
Knowhow, das da über Jahre aufge-
baut wird. Von dieser Konstanz profi-
tieren letztlich alle,» sagte Cyrill Wiget 
in seiner Würdigung. Der Gesamtge-
meinderat war dabei, als 13 der geehr-
ten Mitarbeitenden im Schloss Schau-
ensee geehrt wurden. Das Nachtessen 
mit Angehörigen im Festsaal wurde 
für diese – Würdigung inklusive – zu 
einem unvergesslichen Zeichen der 
Wertschätzung. 

20 Jahre
Michel Amstutz, Kaufmann Einwohnerser-
vice; Beata Wüest, Hauswartin Schloss 
Schauensee; Otmar Habermacher, Gärtner; 
Monika Kunz, Sachbearbeiterin Verkehrs- 
und Infrastrukturdienste; Grazia Longo, 
Mitarbeiterin Reinigung Zunacher; Verena 
Renggli, Pflegemitarbeiterin Nachtwache 
Kleinfeld; Adrian Weber, Fachangestellter 
Betreuung Kleinfeld; Jolanda Willimann, 
Pflegeassistentin Zunacher; Eva Girstmair, 
Stationsleiterin Zunacher; Barbara Wolf, 
Fachfrau Betreuung Grossfeld.

25 Jahre
Bruno Bucher, Schulhauswart Obernau; 
Hans Fankhauser, stellvertretender Leiter 
Werkunterhalt; Annelies Hofstetter, Sach-
bearbeiterin Planungs- und Baudienste; 
Doris Mangold, Stationsleiterin Zunacher; 
Pnishi Lulzim, Mitarbeiter Küche Zunacher, 
Gabriela Morini, Pflegefachfrau Nacht-
wache Zunacher.

30 Jahre
Daniel Bitzi, Mitarbeiter Freizeitanlagen.

40 Jahre
Ruth Niederberger, Ressortleiterin Einwoh-
nerservice.

Obstbaumaktion

Vergünstigte Abgabe 
 einheimischer Hochstamm-
Obstbäume
Die Gemeinde Kriens fördert den Ein-
satz einheimischer Pflanzen. In einer 
einmaligen Aktion können jetzt des-
halb Hochstamm-Birnbäume (Hüngeler 
und Ulmer Butterbirne) vergünstigt be-
stellt werden. Die süssen Früchte eig-
nen sich als Tafelfrucht, zum Einma-
chen, Dörren oder Mosten. 

Die Hüngeler Birne hat ihren Ursprung 
in der Innerschweiz. Sie werden mittel-
gross und bilden eine schöne, regelmäs-
sige, hochpyramidale Krone. Die Ulmer 
Butterbirne hat ihren Ursprung in Süd-
deutschland. Sie hat auch den Namen 
Weldenser- oder Kernserbirne und ist in 
der Schweiz nur noch in Obwalden be-
kannt. Sie zeichnen sich durch einen 
kräftigen Wuchs aus. Die Bäume werden 
gross und haben eine hochgebaute Kro-
ne mit herabhängendem Fruchtholz. Die 
eher kleinen Früchte reifen Ende Sep-
tember bis Mitte Oktober und sind sehr 
süss. Die Hüngeler Birne erhielt aufgrund 
ihres honigsüssen Geschmacks ihren Na-
men. Das Fruchtfleisch ist saftreich. 
Die Birnen eignen sich als Tafelfrucht, 
zum Kochen, Dörren oder Schnapsbren-
nen. Bei diesen Sorten ist die optimale 
Genussreife nach der Ernte allerdings 
kurz. Die Früchte sind ungefähr zwei 
Wochen haltbar, weshalb sie für den Er-
werbsobstbau keine Bedeutung haben 
und selten geworden sind. Beide Sorten 
bringen regelmässige Erträge und sind 
frosthart.
Die Gemeinde Kriens bietet in einer 
 Aktion die Sorten Hüngeler und Ulmer 
Butterbirne zum vergünstigten Preis von 
Fr. 20.– an. Grundsätzlich wird ein Baum 
pro Liegenschaft abgegeben. Wenn meh-
rere Bäume gewünscht werden, ist dies 
auf dem Bestellschein unter Bemerkun-
gen zu begründen. Sortenwünsche kön-
nen ebenfalls unter Bemerkungen ange-
geben werden. Es kann aber nicht 
garantiert werden, dass die gewünschte 
Sorte verfügbar ist.
Bestellungen werden solange Bäume 
verfügbar sind entgegengenommen. Die 
Abgabe mit Pflanz- und Pflegeanleitung 
erfolgt Ende Oktober 2017. Der genaue 
Termin wird den Bestellenden schriftlich 
mitgeteilt. Bestellungen sind verbind-
lich: Bei Nichtbezug wird der Betrag in 
Rechnung gestellt. Die Anzahl zur Verfü-
gung stehender Bäume ist beschränkt. 
Die Bestellungen werden nach Eingangs-
datum berücksichtigt.

Bestellformular:

  www.kriens.ch/obstbaumaktion
Das Formular ist auch am Schalter 
 Einwohnerservice im Gemeindehaus
erhältlich.
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Gruppenbild der 13 Teilnehmenden an der Jubilarenfeier mit dem Krienser 
 Wahrzeichen, dem Schloss Schauensee.



Berufswahlunterricht an der Sekundarschule

Erfolgreich nach der Sekundarschule

Die Berufswahl geniesst an der Sekun-
darschule einen hohen Stellenwert, 
denn sie gehört zu den wichtigsten und 
anspruchsvollsten Entscheiden, die Ju-
gendliche während ihrer Schulzeit zu 
fällen haben. Im Rahmen des Berufs-
wahlunterrichts waren alle Schülerin-
nen und Schüler des achten Schuljahrs 
zu praxisnahen Workshops mit den 
Themen «Vorstellungsgespräche» und 
«Start in die Berufslehre – Übertritt in 
die Berufsschule» eingeladen.

«Je weniger wir fragen müssen, 
desto mehr erfahren wir über euch.» 
Die Hinweise und Tipps, welche die 
Jugendlichen im Workshop «Vorstel-
lungsgespräche in Lehrbetrieben» von 
Carmen Leibundgut, Assistentin Schind- 
ler Berufsbildung, erhielten, waren sehr konkret und hilfreich. In Form ei-

nes Rollenspiels zwischen Benedikt 
Jans, Lernender Kaufmann, und Carla 
Achermann, Personalverantwortliche 
der Schindler Berufsbildung, konnten 
die Schülerinnen und Schüler Beob-
achtungen zu Verhalten und Inhalt 
machen. «Es war hilfreich, zu sehen, 
welche Vorstellungsgespräche gut und 
welche schlecht waren», meinte ein 
Mädchen aus der Klasse 2g.

Im Workshop «Start in die Berufs-
lehre – Übertritt in die Berufsschule» 
erfuhren die zukünftigen jungen Be-
rufsleute, dass sich mit dem Start in 
eine Berufslehre und mit dem Besuch 
der Berufsfachschule im Vergleich zur 
Volksschule einiges ändern wird. Mi-
chael Marfurt, Lehrer für Allgemein-
bildung am Berufsbildungszentrum 
Bau und Gewerbe Luzern, informierte 
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Die Musikschule  
rockt im Keller
Unter der Führung der Lehrperso-
nen Myrta Amstad (voc), Christoph 
Schorro (dr), Markus Meier (git) und 
David Zopfi (b) musizierten, pardon, 
rockten die Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule Kriens in wechseln-
den Band-Formationen.
«Rock im Keller» begeisterte die zahl-
reichen Zuschauerinnen und Zu- 
schauer.

3. Lehrstellenparcours: 
Firmen gesucht
Volksschule und Gewerbever-
band Kriens organisieren am  
26. September den dritten Lehr-
stellenparcours. Jugendliche der  
2. Sekundarschule erhalten in 
Kleingruppen einen Einblick in 
verschiedene Lehrberufe und wer-
den über Aufbau und Tätigkeitsfel-
der der Berufsausbildungen infor- 
miert.
Interessierte Firmen, die den Ju - 
gendlichen Einblick geben möch- 
ten, melden Sie sich bei:
f.ercolani@ercolaniag.ch.

die Jugendlichen über neue Tages-
abläufe, andere Schulstrukturen, orga-
nisatorische Herausforderungen, vor-
ausgesetzte Kompetenzen und hohe 
Eigenverantwortung. «Mami und  Papi 
sind immer weniger imstande, euch zu 
helfen. Ihr müsst euch selber gut orga-
nisieren!», rief er den Zweitseklern zu 
und sprach auch den anwesenden Sek-
lehrpersonen aus dem Herzen. So er-
fuhren die Jugendlichen, wie sie die 
verbleibende Zeit in der Oberstufe op-
timal nutzen können, um sich den 
Start in den neuen Lebensabschnitt zu 
vereinfachen.

«Es waren zwei spannende Lektio-
nen, in denen man gelernt hat, dass 
man immer selbständiger werden muss 
und immer mehr Verantwortung über-
nehmen soll», war das Fazit einer 
Schülerin der Klasse 2h.

Jugendliche beobachten das Rollenspiel eines Vorstellungsgesprächs.



Spitex Kriens

Stürze vermeiden, Folgen lindern

Jede vierte Seniorin, jeder vierte Senior 
über 65 Jahre im Kanton Luzern stürzt 
mindestens einmal pro Jahr. Stürze 
sind schmerzhaft – die Folgen zudem 
oft auch kostspielig. Ein kurzer Ratge-
ber, was sich dagegen tun lässt.

Der Betreuungsalltag der Spitex-
Mitarbeitenden zeigt: Ein Sturz ist für 
viele ältere Menschen ein einschnei-
dendes und beängstigendes Erlebnis. 
Sich unvermittelt und hilflos am Bo-
den liegend vorzufinden, bereitet 
Angst und Schmerzen. Die Auswir-
kungen von Stürzen sind vielfältig 
und können lange Genesungszeiten 
nach sich ziehen. Bis zu 5 Prozent der 
Stürze enden mit einem Knochen-
bruch. 

Nicht selten führt eine Sturzverlet-
zung zu einer Veränderung der Selb-
ständigkeit. Aus Angst, erneut zu stür-
zen, wagt man sich kaum mehr nach 
draussen und die gewohnten Tätigkei-
ten werden vermieden. Diese Verhal-
tensanpassung verändert die Lebens-

umstände einschneidend. Kontakte 
und Beziehungen werden weniger ge-
pflegt und vermehrt ist man auf Hilfe 
angewiesen. 

Etwas mehr als 70 000 Seniorinnen 
und Senioren verunglücken in der 
Schweiz im Haus und in der Freizeit. 
Etwa 85 Prozent der Unfälle sind Stür-
ze. Die Unfallkosten dieser  Sturzver-
letzungen betragen 1,4 Mia. Franken 
pro Jahr (Jahresmittel 2003–2008). 

Spitex Kriens ist aktiv in der Bera-
tung und Information.
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Mütter- und Väter beratung

Telefonberatungen und Anmeldungen
041 319 39 32

Öffnungsdaten/-zeiten siehe:  
www.spitex-kriens.ch/ 
Mütter-/Väterberatung

Präventionstipps für zu Hause
• Teppiche mit Teppichunterlagen versehen
• Reflektierendes Anti-Rutschband an 

Treppenstufen und Schwellen anbringen
• Handläufe an Treppen befestigen
• Badewanne mit Griffen versehen
• Dusche und Badewanne mit Gleitschutz-

streifen versehen
• Nehmen Sie jeden Sturz ernst. Ihr Arzt, 

Ihr Physiotherapeut oder die Pflegefach-
personen der Spitex können Ihr Sturz-
risiko testen und Sie gezielt beraten.

• Nehmen Sie sich Zeit zum Aufstehen. 
Nehmen Sie Schwindelgefühle und 
Gleichgewichtsstörungen ernst und be-
sprechen Sie diese mit Ihrem Hausarzt.

• Lassen Sie regelmässig Ihr Seh- und 
 Hörvermögen testen. 

• Benützen Sie Ihre Gehhilfen.
• Bewegen Sie sich täglich massvoll und 

stärken Sie Ihre Kraft und Ihren Gleich-
gewichtssinn mit gezielten Übungen 
(Kursangebot der Pro Senectute Luzern 
oder der Rheumaliga Schweiz).

Angebote zur Sturzprävention
• Beratung und Information von Spitex 

Kriens 
• Rheumaliga Schweiz:  

www.rheumaliga.ch/angebote/ 
dienstleistungen/sturzpraevention

• Sprechstunde Altersunfallzentrum 
 Luzern Kantonsspital (Zuweisung  
durch Hausarzt)

Heime Kriens

Gesucht: Engagierte Me nschen mit Bezug zu Kriens
Die Heime Kriens suchen aktuell Mit-
glieder für den Verwaltungsrat, falls die 
Verselbständigung der Heime bei der 
Volksabstimmung im Herbst angenom-
men wird. Gesucht werden Persönlich-
keiten, die sich im strategischen Lei-
tungsgremium für die Heime Kriens 
engagieren wollen. Sozialvorsteher Lo-
thar Sidler erklärt die Zusammenhänge.

Die Heime Kriens sind noch Teil der 
 Gemeindeverwaltung. Trotzdem werden 
bereits Mitglieder für den Verwaltungsrat 
gesucht. Ist das nicht zu früh?
«Es ist früh – aber vorausschauend. 
Am 24. September wird das Krienser 
Stimmvolk darüber bestimmen, ob die 
Heime verselbständigt werden oder 
nicht. Für den Fall, dass das Stimm-
volk der Politik folgt und ein Ja be-
schliesst, gibt es aber viele Entscheide 
zu fällen, um per 1. Januar 2018 in 
den neuen Strukturen gut aufgestellt 
starten zu können. Wenn wir diese Zeit 
sinnvoll nutzen wollen, müssen wich-
tige Vorentscheide zur personellen Be-
setzung des Führungsgremiums gefällt 
sein.»

Das ist schon klar: Und trotzdem scheint 
die Kandidatensuche doch sehr früh?
«Es geht auch darum, Zeichen zu set-
zen. Es sollen Kandidatinnen und Kan-
didaten für den Verwaltungsrat vorge-
schlagen werden, die bei der Krienser 
Bevölkerung wegen ihrer Fachkompe-
tenz und Seriosität Vertrauen genies-
sen und denen man zutraut, dass sie 
die Heime Kriens AG im Interesse der 
Krienser Bevölkerung führen werden. 
Und je eher diese Kandidatinnen und 

Baubewilligungen Mai 
Bauherrin: Swisscom (Schweiz) AG, Wire-
less Access, Weinberglistrasse 4, Postfach, 
6002 Luzern, Objekt: Neubau Mobilfunk-
anlage, Parz.Nr. 1293, Ringstrasse 19, 
Planverfasserin: Hitz und Partner AG, Tie-
fenaustrasse 2, 3048 Worblaufen

Bauherrin: Monika Haller, Zumhofstras- 
se 13, 6010 Kriens, Objekt: Ersatzneubau 
Mehrfamilienhaus, Parz.Nr. 312, Kellen-
hofweg 12, Planverfasserin: Niederberger 
Architekten AG, Müliweg 12, 6052 Hergis-
wil

Bauherrin: Herzog-Elmiger AG, Amstutz-
weg 8, 6010 Kriens, Objekt: Erstellen von 
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Gesucht: Engagierte Me nschen mit Bezug zu Kriens

Kandidaten bekannt sind, umso eher 
können wir dieses Vertrauen schaffen.»

Wer fällt diesen Entscheid?
«Der Verwaltungsrat wird von der Ge-
neralversammlung der Heime Kriens 
AG gewählt werden. Der Gemeinderat 
wird aber die Kandidatinnen und Kan-
didaten für den Verwaltungsrat aus-
wählen und zur Wahl vorschlagen. 
Weil die Gemeinde Alleinaktionärin 
ist, werden diejenigen Personen ge-
wählt, die vom Gemeinderat vorge-
schlagen werden.»

Aber ein Ehrenamt ist es nicht?
«Das Verwaltungsratsmandat wird ent-
schädigt, ganz klar. Denn diese Aufga-
be ist mit viel zeitlichem Aufwand ver-
bunden, vor allem in der Anfangspha- 
se. Was die Höhe der Entschädigung 
anbetrifft, so darf man einfach keinen 
Vergleich ziehen mit Verwaltungsräten  
bei kommerziellen Unternehmen in 
der Privatwirtschaft. Dass es keine 
überrissenen Entschädigungen gibt, 
dafür sorgen zwei Faktoren: In Kriens 
müssen die Verwaltungsratsentschädi-
gungen im Geschäftsbericht gesondert 

ausgewiesen werden. Alle können also 
sehen, was der Verwaltungsrat ver-
dient. Zudem gibt es Vergleichsgrössen 
in der Region, etwa in Luzern und in 
Emmen. Also wird die Entschädigung 
vergleichbar sein mit denjenigen der 
Verwaltungsräte in den Nachbarge-
meinden.  Im Übrigen werden die Ent-
schädigungen für den Verwaltungsrat 
nicht zu Mehrkosten führen. Jetzt 
müssen die Heime einen Betrag an die 
Kosten des Gemeinderats zahlen. Die-
sen Betrag müssen die Heime nach der 
Verselbständigung nicht mehr bezah-
len.»

Wen suchen Sie nun genau?
«Wir denken an engagierte Menschen 
mit einem direkten Bezug zu Kriens, 
die sich für die Gesundheitsversorgung 
in Kriens engagieren wollen. Sie müs-
sen zudem Führungserfahrung haben 
und  über ein vertieftes Fachwissen in 
einem der für die Führung eines Pfle-
geheims wichtigen Themenbereich ver-
fügen wie Alters- und Langzeitpflege, 
Altersmedizin, Wohnen, Hotellerie und 
Gastronomie, Betriebsführung, Finan-
zen und Personalführung. Sie sollen 
ihre berufliche Erfahrung, ihr Fachwis-
sen und ihre Sozialkompetenz in die 
strategische Leitung der Heime Kriens 
AG einbringen und so mithelfen, das 
Angebot zu optimieren.»
 
Sie suchen also nicht primär Menschen, 
die schon Erfahrung mit der Leitung von 
Heimen haben?
«In erster Linie suchen wir Persönlich-
keiten, die sich in der strategischen 
Führung der Heime Kriens AG enga-

gieren wollen. Denn wir verfügen ja 
heute im operativen Bereich über eine 
seit Jahren erfolgreich wirkende Lei-
tungscrew der Heime.»

Wer soll sich melden?
«Wir gestalten die Suche bewusst offen 
und möchten das nicht allzu sehr ein-
schränken. Wir sammeln aktuell die 
Dossiers von Interessierten. Zuerst soll 
das Präsidium bestimmt werden. Ist 
dieses Amt erst einmal besetzt, wollen 
wir an die Auswahl der Mitglieder des 
Verwaltungsrates gehen. Dies dann 
aber unter Mitwirkung des Präsidenten 
oder der Präsidentin, weil wir der Mei-
nung sind, dass im Verwaltungsrat 
auch die Chemie stimmen muss für 
eine erfolgreiche Arbeit.»

Gibt es einen Terminplan?
«Gut wäre schon, wenn wir es schaffen 
würden, noch vor der Volksabstim-
mung bekannt geben zu können, mit 
wem wir das Präsidium besetzen wol-
len. Das würde sicher Vertrauen schaf-
fen. Falls das Stimmvolk Ja sagt zur 
Verselbständigung, würden wir sofort 
nach der Abstimmung die weiteren 
Positionen besetzen, damit der künfti-
ge Verwaltungsrat die Vorbereitungs-
arbeiten zügig an die Hand nehmen 
könnte.»

12 Parkplätzen für Mitarbeiter, Parz.Nr. 
3298, 3299, Langsägestrasse 9, Planverfas-
serin: do. Bauherrin

Bauherrschaft: Beat und Bernadette Fell-
mann, Obere Dattenbergstrasse 36, 6010 
Kriens, Objekt: Verkleidung Holzschopf, 
Parz.Nr. 3016, Obere Dattenbergstrasse 36, 
Planverfasserin: Bachmann + Gabriel Ar-
chitekten AG, Hildisriederstrasse 2, 6204 
Sempach

Bauherrschaft: Sabine und Stefan Giger, 
Dubrüti, 6012 Obernau, Objekt: Neugestal-
tung Gartenplatz, Parz.Nr. 5757, Dubrüti, 
Geb.Nr. 211, Planverfasser: do. Bauherr-
schaft

Bauherr: Hans Schuler, Räschenhaus 5, 
6103 Schwarzenberg, Objekt: Renovation 
und Umbau Wohnhaus, Parz.Nr. 548, St. 
Niklausengasse 6, Planverfasser: Zimmerei 
Werner Bucher, Obernauerstrasse 31, 6010 
Kriens

Bauherrschaft: Doris und Urs Kaufmann, 
Untere Dattenbergstrasse 18, 6005 Luzern, 
Objekt: Anbau Wohraum an bestehendem 
Wohnhaus, Parz.Nr. 2457, Untere Datten-
bergstrasse 18, Planverfasser: Bauconsi-
lium AG, Schwanenplatz 7, 6004 Luzern

Bauherr: Albert Peter, Specht, 6012 Ober-
nau, Objekt: Projektänderung Ersatzneu-
bau Schopf und Montage Wärmepumpe, 
Parz.Nr. 1110, Specht, Planverfasser: Port-

mann Holzbau, Hellmühlestrasse 11/13, 
6344 Meierskappel

Bauherr: Ueli Schwenk, Neualp, 6013 Ei-
genthal, Objekt: Stallerweiterung, Parz.Nr. 
6057, Neualp, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherrin: Monika Mumenthaler, Him-
melrichstrasse 26, 6010 Kriens, Objekt: Er-
weiterung Wohnraum, Parz.Nr. 2964, Him-
melrichstrasse 26, Planverfasser: Ernst 
Mumenthaler, Himmelrichstrasse 26, 6010 
Kriens

Bauherrschaft: Alfred Müller AG, Neuhof-
strasse 10, 6340 Baar, Objekt: Beschrif-
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Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Horwerstrasse 9, Kriens, Telefon 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und  Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und  der Heime Kriens



Kriens

Im Todesfall beraten und unter
stützen wir Sie mit einem 
 umfassenden und würdevollen 
Bestattungsdienst.
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Roger Bühlmann
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.eglibestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42

 ARNOLD & SOHN
  Bestattungsdienst AG
  Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
) 041 210 42 46

  Familienunternehmen aus Kriens, seit 50 Jahren 
  in Luzern und Umgebung - Mitglied Schweiz.
  Verband der Bestattungsdienste SVB
è Bestattungsdienst Tag und Nacht
è Särge aus Schweizer Produktion
è Traueranzeigen gestalten und drucken 
   nach Ihren Wünschen
è persönliche unverbindliche Beratung und 
    Bestattungsvorsorge M
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www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis
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Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren  
Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch
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Dorfgärtnerei Kriens, Schachenstrasse 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Hochzeit
Brautstrauss
Kirchenschmuck
Autodekoration

I M M O B I L I E N - T R E U H A N D  A G

F R A N Z  B U C H E R

Gallusstrasse 1 Tel. 041 329 82 22

6010 Kriens Fax 041 329 82 29

www.bucher.lu

Mitglied Gewerbeverband

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Laser-Gravuren auf
 

Kunststoff,  Chromst
ahl, 

Glas oder Leder

8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 8/17 ist am 
Dienstag, 11. Juli 2017



KRIENSinfo 7/2017    15

G E M E I N D E H A U S
I N F O

tungskonzept Zentrum Pilatus, Parz.Nr. 448, Luzernerstrasse 13/15, 
Planverfasser: H. Ott AG, Lättichstrasse 8a, 6340 Baar

Bauherrin: Renate Grossenbacher, Fedi, 6010 Kriens, Objekt: Teiler-
satz Unterstand, Parz.Nr. 1200, Fedi, Planverfasserin: do. Bauherrin

Bauherr: Kurt Baumgartner, Grossweidstrasse 14, 6010 Kriens, Ob-
jekt: Luft-/Wasser-Wärmepumpe anstelle Elektrospeicherheizung, 
Parz.Nr. 3245, Grossweidstrasse 14, Planverfasserin: Fuchs & Müller 
AG, Im Riedli 1, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Richard und Ruth Ulrich-Haltiner, Habermattweg 33, 
6010 Kriens, Objekt: Überdachung Sitzplatz, Parz.Nr. 5598, Haber-
mattweg 33, Planverfasserin: Müller Createam AG, Chrummweid, 
6026 Rain

Bauherrschaft: Imolog AG, c/o Linsi AG, Pilatusstrasse 1, 6003 Lu-
zern, Objekt: Aufstockung und Fassadensanierung Luzernerstrasse 11 
und Fassadensanierung Gemeindehausstrasse 1, Parz.Nr. 439, Plan-
verfasserin: Wigplan AG, Walter Wolfisberg, Moosstrasse 2, 6003 
Luzern

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich  
all jenen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die im 
Juli 2017 einen hohen  
Geburtstag feiern können.  
Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freu-
de im neuen Lebensjahr.  
Es feiern am:

1. Juli 
Krütli Otto,  
Fenkernstrasse 21,  
den 94. Geburtstag

2. Juli 
Banzer Alfred,  
Zumhofstrasse 82,  
den 85. Geburtstag

3. Juli 
Wagner Brigitta,  
Pilatusstrasse 23,  
den 98. Geburtstag

3. Juli 
Kempf Rinaldo,  
Sonnenbergstrasse 64,  
den 85. Geburtstag

4. Juli 
Bitzi Alfred,  
Roggernweg 1,  
den 91. Geburtstag

4. Juli 
Schmidli Bertha,  
Kellenhofweg 2,  
den 85. Geburtstag

4. Juli 
Odermatt Werner,  
Riedstrasse 22,  
den 85. Geburtstag

5. Juli 
Wyrsch Karl,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 97. Geburtstag

5. Juli 
Ottiger Agnes,  
Spitzmattstrasse 6,  
den 91. Geburtstag

5. Juli 
Marti René,  
Luzernerstrasse 24,  
den 90. Geburtstag

6. Juli 
Jubin Johanna,  
Brunnmattstrasse 22a,  
den 94. Geburtstag

9. Juli 
Méroz Gertrude,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 93. Geburtstag

14. Juli 
Suter Anton,  
Hochrainstrasse 4,  
den 85. Geburtstag

15. Juli 
Platz Anna,  
Fenkernstrasse 17c,  
den 93. Geburtstag

15. Juli 
Haldemann Friedrich,  
Horwerstrasse 33, 
den 90. Geburtstag

18. Juli 
Müller Josef,  
Horwerstrasse 35,  
den 91. Geburtstag

19. Juli 
Mühlebach Margaritha, 
Horwerstrasse 35,  
den 96. Geburtstag

19. Juli 
Hurschler Margaretha, 
Grossfeldstrasse 6,  
den 93. Geburtstag

19. Juli 
Schilter Hedwig,  
Luzernerstrasse 76,  
den 85. Geburtstag

21. Juli 
Ercolani Josephina,  
Ober-Kuonimattweg 24, 
den 97.Geburtstag

22. Juli 
Wehrli Roman,  
Bergstrasse 25,  
den 85. Geburtstag

24. Juli 
Léchenne Elsa,  
Gärtnerweg 22,  
den 94. Geburtstag

25. Juli 
Burch Josef,  
Zumhofstrasse 8,  
den 92. Geburtstag

25. Juli 
Bösch Josefine,  
Gärtnerweg 5,  
den 85. Geburtstag

26. Juli 
Stalder Josef,  
Luzernerstrasse 64,  
den 90. Geburtstag

26. Juli 
Ottiger Anton,  
St. Niklausengasse 24,  
den 85. Geburtstag

28. Juli 
Röthlin Maria,  
Steineggli 207,  
den 93. Geburtstag

29. Juli 
Plüss Martha,  
Horwerstrasse 33,  
den 92. Geburtstag

29. Juli 
Angliker Josefina,  
Horwerstrasse 33,  
den 92. Geburtstag

30. Juli 
Lutz Julitta,  
Himmelrichstrasse 61,  
den 95. Geburtstag

31. Juli 
Hunziker Emma,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 92. Geburtstag

Todesfälle Mai 2017
GLOGGNER Alois Josef, geb. 23.2.1958, gest. 6.5.2017, Alpenstrasse 28 – 
HEPPNER led. Wyss Monika Louise, geb. 25.1.1960, gest. 8.5.2017, Josef-
Schryberstrasse 5 – MEYER led. Koch Rosa Maria, geb. 5.10.1930, gest. 
10.5.2017, Sportweg 7 – ECKERT Ernst Kurt, geb. 10.10.1933, gest. 
10.5.2017, Grossfeldstrasse 6 – BITZI led. Strebel Anna Agnes, geb. 
1.6.1928, gest. 17.5.2017, Horwerstrasse 33 – RÜSSLI Josef Otto, geb. 
11.10.1942, gest. 17.5.2017, Hubelstrasse 2, Obernau – HENSCH led. Metz-
ger Gerda Elisabeth, geb. 8.2.1934, gest. 17.5.2017, Horwerstrasse 35 – 
RUSCH Albert Meinrad, geb. 11.5.1928, gest. 17.5.2017, Luzernerstrasse 84 
– KOLAR Frantisek Josef, geb. 17.11.1929, gest. 17.5.2017, Sonnenbergstras-
se 66 – KOCH led. Stadelmann Bertha Helena, geb. 11.1.1926, gest. 
19.5.2017, Horwerstrasse 35 – VOCK Erwin Johann, geb. 6.7.1935, gest. 
21.5.2017, Zumhofweg 3 – WÜSTEFELD Hans-Martin Franz, geb. 12.2.1936, 
gest. 23.5.2017, Luzernerstrasse 92 – BÜHLMANN Johann Josef, geb. 
25.8.1929, gest. 24.5.2017, Kriens i. A. Horw – IOLLI led. De  Pierro Pia, geb. 
11.7.1940, gest. 26.5.2017, Grossfeldstrasse 6

Einbürgerungen
Herzlich willkommen als Krienser Bürger:
Alaaldeen Mohamad Ahmed Eltayeb, Arsenalstrasse 18
Artin Fuga, Mühleweg 6
Josef Nrecaj, Waldheimstrasse 10
André Cardoso Oliveira, Amlehnstrasse 20
Marilene Ramos de Brito Kipfer und die Tochter Naylane Ramos de Brito,  
Luzernerstrasse 94
Pedro Miguel Correia Dias und die Ehefrau Carina Sofia Dias  Rodrigues 
 sowie die Kinder Leandro Rodrigues Dias und Diego Rodrigues Dias, Alpen-
strasse 16

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben sich folgende ausländische  
Staatsangehörige:
Büyük Gülsen, Staatsangehörigkeit Türkei
Gonçalves Rafael Augusto, Ehefrau Lemos Dantas Gonçalves Raquel da 
Conçeicao und die Kinder Sandro, Silvano und Sofia, Staatsangehörigkeit 
Portugal
Spahiu Atem, Ehefrau Spahiu Sevdailje und Sohn Demir, Staatsangehörig-
keit Mazedonien
De Sa Fernandes Rui Jorge und Ehefrau Lemos Dantas Fernandes Sandra 
 Maria und die Kinder Ruben und Ronaldo, Staatsangehörigkeit Portugal
Dogan Hasan, Staatsangehörigkeit Türkei
Hoxha Anita und die Kinder Alba, Emma und Albi, Staatsangehörigkeit 
 Kosovo
Ibrahim Samantha und die Kinder Shahin und Yunis, Staatsangehörigkeit 
Italien
Schofield Vere Michael Christopher, Staatsangehörigkeit Vereinigtes 
 Königreich, und die Ehefrau Schofield Helgrid Maria Gertrud, Staatsange-
hörigkeit Deutschland
Stojanovic Filip, Staatsangehörigkeit Serbien
Beil Joachim Peter, Staatsangehörigkeit Deutschland

Schriftliche Stellungnahmen bis 14. Juli 2017 an: Gemeindeverwaltung 
 Kriens, Bürgerrechtskommission, Postfach 1247, 6011 Kriens
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KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens

• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

–  

–  

–  

– Bachblüten
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Seit über 6 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch | www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin
∙ Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde
∙ Spezialgebiete Frauen- und Kinderheilkunde

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist SBO-TCM

NEU  

       in Kriens

· Täglich frische Zubereitung

· Bestellung bis 9 Uhr

· Hochwertiges Porzellan- 
 Geschirr

· Heiss bei Ihnen zu Hause

www.helpathome.ch 

Tel. 041 250 55 66

Der neue Mahlzeitendienst  
für Seniorinnen und Senioren

Die traditionelle chinesische Medizin bietet für viele 
Beschwerden Behandlungsmöglichkeiten. 
Neben allgemeiner gesundheitlicher Unterstützung bietet 
sich TCM besonders an: 

als ganzheitliche Unterstützung bei längeren schulmedizinischen 
Therapien
wenn mit der klassischen Schulmedizin keine Verbesserungen 
mehr erreicht werden können
um starke Medikamente zu vermieden
wenn im Körper ein Ungleichgewicht vorliegt, welches nicht 
punktuell angegangen werden kann

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose Beratung wie TCM

Ihnen helfen kann. 

Neuquartier 10, Kriens

Wir sind Krankenkassen anerkannt!

041 980 31 88 *  
079 937 34 58 * 

Einladung zum

TAG DER OFFENEN TÜR

PRAXISGEMEINSCHAFT KUONIMATT

1. Juli 2017, 9.00 – 12.00 Uhr · Rosenstrasse 6, 6010 Kriens

Hausarztpraxis
Dr. med. Sandra Ames
Fachärztin FMH für Allgemeine und Innere Medizin

Neu als zusätzliches Versorgungsangebot 

Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. Thomas Prätz
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe

Rosenstrasse 6 · 6010 Kriens
Telefon 041 320 16 15 · Fax 041 320 28 17
praxis-kuonimatt@hin.ch · www.praxis-kuonimatt.ch



1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem 
Steuer-know-how.

Hugo Herzog
Senior-Partner

Daniela Stutz
Partnerin 
dipl. Treuhand-
expertin  
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatung  
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Sacha Schärli
Partner 
dipl. Treuhand-
experte

Mitglied Gewerbeverband

Sicherheitsschloss?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch

26.06.2017 – 22.07.201726.06.2017 – 22.07.2017
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I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
GARDINEN + VORHANGATELIER

LUZERNERSTRASSE 24a+34
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

www.tedi.ch

Mitglied Gewerbeverband

BADETÜCHER

Neue Strandtuch- 

Kollektion mit vielen 

Tiermotiven

Vorhänge

Bettwäsche

Bademäntel

Eigenes Vorhang-Atelier

Betriebsferien

24. Juli bis 15. August

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Mitglied

8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 8/17 ist am 
Dienstag, 11. Juli 2017
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SPOLA SATUS KRIENS

SPOLA – DEIN Sportlager in den Herbstferien!

fernt, einen Hartplatz vor dem Haus 
und viel Umschwung.

Nicht gratis – aber sehr günstig
Das Lager kostet nur Fr. 210.–. Im 

Preis inbegriffen sind: Reise, Unter-
kunft, drei reichhaltige Mahlzeiten pro 
Tag, «Zobig», Eintritte, ein Lager-T-
Shirt und natürlich die einmalige Be-
treuung durch ein aufgestelltes und 
erfahrenes Leiterteam.

Wurde dein Interesse geweckt?
Dieses Jahr wird das ager vom 

Sonntag, 8. Oktober bis Samstag, 
14.  Oktober  2017 durchgeführt. Teil-
nehmen können Kinder ab der 5. Klas-
se bis zur 4. Oberstufe. 

Nähere Informationen sowie das 
Anmeldeformular finden Sie auf www.
satus-spola.ch.

pd/ Eine Woche Sport, Fun und 
 Lagerfeeling. Wo ist dies heutzutage 
noch zu einem angemessenen Preis 
möglich?

Einmal pro Jahr wird durch ein 
eingespieltes Lagerteam im Auftrag 
des SATUS Kriens das Herbstsportlager 
durchgeführt. Auch dieses Jahr findet 
das SPOLA wieder in Obergesteln VS 
statt. Während dieser Woche wird den 
Kindern mit den fünf Hauptsportarten 
und etlichen Nebenaktivitäten ein 
 abwechslungsreiches Programm gebo-
ten. Ausserdem arten am Gästetag 
auch einige Spitzensportler darauf, 
ihre Sportart mit den Kids zu teilen.

Eine Woche in Obergesteln
Obergesteln liegt im Kanton Wallis 

und gehört zur Gemeinde Obergoms. 
Mit dem Auto erreicht man das Dorf 
mit dem wahrscheinlich ältesten Baum 
der Schweiz über den Furkapass. Im 
Gegensatz zu anderen Walliser Dörfern 
sind die meisten Häuser aus Stein ge-
baut. Obergesteln bietet im Sommer 
wie auch im Winter ein vielseitiges 
Angebot. 

Das Lagerhaus bietet 92 Schlafplät-
ze, eine Turnhalle im Haus, eine Sport-
wiese nur wenige Gehminuten ent-
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TENNISCLUB PANGAS – PÉTANQUE-CLUB

Pétanque – die Sportart mit den Stahlkugeln

Pétanque-Club am 5. August 2017 sei-
ne Tore. Alle sind herzlich willkom-
men, ihr Talent mit den Stahlkugeln zu 
testen. Pétanque ist bekanntlich eine 
Sportart, bei der es keine Altersgrenze 
gibt, da gehört man mit 35 nicht zum 
alten Eisen …

Eine ideale Freizeitbeschäftigung 
also auch für Senioren und Seniorin-
nen. Zudem liegt das Verletzungsrisiko 
praktisch bei null und es ist ein Frei-
zeitsport, der nicht so witterungsab-
hängig ist und fast das ganze Jahr 
über ausgeübt werden kann.

Probieren Sie es aus und erleben 
Sie Spiel und Spass in einem gesell-
schaftlich positiven Umfeld. Pétanque-
Kugeln usw. werden vom Pétanque-
Club zur Verfügung gestellt. Das 
Einzige, was Sie mitbringen müssen, 
ist gute Laune und Freude an etwas 
 Neuem.

pd/ Der Tennisclub PanGas an der 
Blattigstrasse im Obernau hat vor drei 
Jahren auf seinem Clubgelände zwei 
Pétanque-Bahnen gebaut und gleich-
zeitig einen Pétanque-Club ins Leben 
gerufen.

Innert kürzester Zeit traten über 50 
Mitglieder dem Pétanque-Club bei und 
messen sich nun regelmässig in der 
Freizeit in diesem Geschicklichkeits-
spiel. Die Spielregeln sind in einigen 
wenigen Spielen erlernbar. Wer in sei-
nem Leben schon einmal am Strand 
Boccia gespielt hat, weiss, worum es 
geht. Der wesentlichste Unterschied 

liegt im Spielgerät: Anstelle der Plas-
tikkugeln wird mit Stahlkugeln ge-
spielt.

Pétanque ist eine der Sportarten, 
bei welchen auch das Gesellschaftliche 
schon während des Spiels nicht zu 
kurz kommt. Da kann geplaudert, ge-
lacht und Wissenswertes ausgetauscht 
werden. Die idyllische Anlage und das 
schöne Clubhaus laden auch ein, nach 
oder während dem Spiel dem leibli-
chen Wohl zu frönen, sprich zu essen 
und zu trinken.

Um das Spiel noch mehr Interes-
sierten bekannt zu machen, öffnet der 
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PARTEIEN

CVP Kriens

Es braucht die Heimauslagerung!
Die Krienser Heime sollen verselbständigt und ihre Aufga-
ben von einer Aktiengesellschaft übernommen werden. 

Mit der Verselbständigung wird eine grössere Handlungsfreiheit ermög-
licht. Durch die Ausrichtung auf den Markt kann der Fokus optimal auf 
die Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner ausgerichtet werden. 
Dem ausgetrockneten Personalmarkt kann durch flexiblere Arbeitsbedin-
gungen oder durch verbesserte Aus- und Weiterbildungsregelungen be-
gegnet werden. Kostenfaktoren wie die Umlagekosten der Gemeindever-
waltung oder die Ausfinanzierungskosten werden reduziert. Finanz - 
politische Schranken, welche Investitionen in neue Heime massiv ver-
zögern, werden beseitigt. Dabei ist die Verselbständigung nichts Neues 
– in Hochdorf, Emmen, Luzern und Rothenburg haben sich die AGs be-
währt. 
Die Gemeinde wird immer die absolute Mehrheit der Aktien behalten 
sowie die politische Kontrolle über die AG. Die AG ist zur Gemeinnützig-
keit verpflichtet; sie muss also ihre Tätigkeit auf die Erfüllung des gesetz-
lichen Versorgungsauftrags und auf das Gemeinwohl ausrichten. Eine 
Gewinnmaximierung ist verboten. 
Im Herbst wird die Krienser Bevölkerung über die Auslagerung der Heime 
abstimmen. Die CVP sagte an ihrer Parteiversammlung vom 1. Juni 2017 
einstimmig Ja zu dieser Vorlage. Damit sollen die Krienser Heime auch 
in Zukunft ihre Aufgaben für pflegebedürftige Menschen optimal erfüllen 
können. 

FDP Kriens

Verselbständigung Heime Kriens –  
Linke schleichen ab

Im Januar 2017 hat der Einwohnerrat Kriens die Vorlage zur Verselbstän-
digung der Heime Kriens mit grossem Mehr gutgeheissen. Einzig die 
Grünen haben damals bereits mit wenig Esprit aufweisenden Argumenten 
gegen eine Verselbständigung gestimmt. Ein kleiner Formfehler im Januar 
hat nun dazu geführt, dass ein Teil des Geschäftes in der Mai- 
Sitzung nochmals traktandiert werden musste. Diesen Umstand nutzte 
die SP aus. Nachdem sie es im Januar verschlafen hatte, entsprechende 
Forderungen zu stellen. Verlangt wurde nun, dass die Mitarbeiter der 
Heime Kriens AG einem Gesamtarbeitsvertrag unterstellt werden. Dazu 
holte die SP mit dem VPOD ihre gewerkschaftliche Partnerorganisation 
ins Boot. 
Der Gemeinderat konnte sämtliche Vorhaltungen kontern und es zeigte 
sich erneut, dass es sich um ein ausgewogenes und durchdachtes Projekt 
handelt, welches alle Anspruchsgruppen (Bewohner, Personal, Gemeinde) 
gebührend berücksichtigt. Entsprechend wurde der SP-Antrag vom Rat 
auch klar abgelehnt. Diese Ablehnung nehmen die Genossen nun zum 
Anlass, sich gegen das gesamte Projekt der Heimauslagerung auszuspre-
chen. Im Herbst gibt es dazu eine Volksabstimmung. Eine Ablehnung 
bedeutet, dass die Bereitstellung von notwendigen Angeboten für pfle-
gebedürftige Menschen nicht rechtzeitig erfolgen kann. 
Es werden also Angebote in Kriens fehlen und es müssen Personen aus-
wärts untergebracht werden. Das wünschen wir niemandem. Die FDP setzt 
sich deshalb für die Verselbständigung der Heime Kriens ein.

Junfreisinnige Kriens

Schuldenberg auf Kosten der Jungen
Nach dem Nein zur kantonalen Steuererhöhung fehlen dem Kanton Luzern 
weiterhin 40 Millionen Franken für ein rechtskonformes Budget. Die 
kantonale SP will nun diesen Betrag nicht einsparen, sondern die Schul-
denbremse für das Jahr 2017 aussetzen lassen. Man will also noch mehr 
Schulden generieren und das Problem zeitlich nach hinten verschieben. 
Solch eine Schuldenpolitik auf Kosten der Jungen halten wir für unseriös 
und nicht zielführend. Die Praktik der kantonalen SP bestätigt uns,  
dass die Einführung einer Schuldenbremse auch in unserer Gemeinde 
Kriens unumgänglich ist, um der zusätzlichen Verschuldung Einhalt zu 
gebieten.

Grüne Kriens

Das war ein toller Tag!
Seit 30 Jahren wissen wir, dass mit attraktiven Velorouten das Velo  
endlich sein Potential entfalten kann. Es kann einen wertvollen Bei- 
trag leisten für weniger Verkehr, weniger Lärm, weniger Energiever-
schwendung – aber auch für mehr Spass, mehr Volksgesundheit und mehr 
Sport.
Es war echt grossartig, dass im Mai 2017 endlich die erste richtige Velo-
bahn eröffnet werden konnte. Von der Neustadt bis zum neuen Quartier 
Mattenhof, kurz vor Horw.
Endlich ist ein Anfang gemacht, es soll ein Netz daraus werden über die 
ganze Agglomeration.
Für einmal können wir Grüne der Gemeinde, aber auch der Stadt und dem 
Kanton danken. Sie haben gut zusammengearbeitet. Kein Wunder, hat 
man an diesem Tag fast nur glückliche Menschen gesehen, die sich gefreut 
haben über diesem Durchbruch.
Eine unglaublich angenehme Stimmung und kaum jemand hätte gedacht, 
dass soviele kommen werden.
Nicht mal die SVP mit Ihrem Gejammer über die Eröffnungskosten  
konnte die Stimmung trüben. Unglaublich, wie ideologisch gewisse  
Leute noch immer sind: Fliegerstaffel mit viel Lärm darf der Staat 
 bezahlen, Autobahnen dürfen auf Kosten des Baubudget eröffnet werden, 
aber ein echtes Volksfest für alle, das soll man auf die Standbetreiber 
abwälzen: peinlich und schade, vom Veloverkehr profitieren doch wirklich 
alle.

Liberale Senioren FDP Kriens

fake news
Auch in Kriens werden «fake news» produziert. Gemäss LZ verzichtet die 
Gemeinde Kriens auf Millionenbeträge bei den Ersatzabgaben auf nicht 
erstellte Parkplätze! Alles Lüge, wie aus der Antwort auf die Interpellation 
hervorgeht! Zufall oder schlechte Verlierer beim Parkplatzreglement? 
Wir werden später darauf zurückkommen, vorerst zu etwas Erfreuleri-
chem.
Die alte, hölzerne Hergiswaldbrücke wurde mit Erfolg in den ursprüngli-
chen Zustand zurückgebaut. Wir haben uns seinerzeit für diesen Rückbau 
eingesetzt, zusammen mit einem freiwilligen Beitrag der Pro Patria, dem 
Beitrag des Denkmalschutzes verblieb der Gemeinde etwa ein Drittel der 
Sanierungskosten.
Das Baudepartement hat zusammen mit der Zimmerei Werner Bucher sehr 
gute Arbeit geleistet. Die Holzbrücke wurde 1791/92 vom weltberühmten 
Holzbrückenbauer Joseph Ritter projektiert und erstellt. Sie ist nun alleine 
für Fussgänger und Velofahrer geöffnet. Von der neuen Betonbrücke hat 
man einen sehr guten Blick auf die alte Brücke und kann die nun intak-
ten Proportionen der hölzernen Bogenbrücke bestaunen. Unsere Hergis-
waldbrücke ist eine der ältesten Holzbrücke der Schweiz, der Jakobsweg 
zur Wallfahrtskirche Hergiswald ist um eine Station von nationaler Be-
deutung reicher. 

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die  Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein/Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken

• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge  
im August: Dienstag, 11. Juli
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SP Kriens

Die Einwohnerratsdebatte vom 18. Mai 2017  
aus Sicht der SP

An der Maisitzung des Einwohnerrates wurde zum zweiten Mal über den 
Gründungsvertrag Auslagerung Heime Kriens beraten. Dabei ging es um 
Anpassungen und Präzisierungen, im Rahmen der geplanten Überführung 
der Heime in eine gemeinnützige AG. Die SP Kriens nutzte diese Chance, 
einen Gesamtarbeitsvertrag für das Personal zu fordern. Nach einer Über-
gangsfrist von vier Jahren sollte dieser eingeführt werden. Die SP kämpfte 
mit allen Mitteln, um die Ratsmitglieder aller Fraktionen zu überzeugen. 
Trotz einer geheimen Abstimmung gelang es der SP nicht, ihren Antrag 
durchzubringen. Die SP konnte sich rühmen, alles für die Rechte der 
Arbeitnehmenden unternommen zu haben, unter unsicheren Zukunfts-
aussichten besonders wichtig.
Das zweite wichtige Geschäft betraf die Jahresrechnung 2016. Mit einer 
kleinen Abweichung gelang es der Gemeinde, die Budgetvorgaben ein-
zuhalten. Somit ist die Gemeinde auf Kurs, im 2018 die geforderte 
schwarze Null zu erreichen. Die Sparmassnahmen des Kantons werden 
auch die Gemeinden treffen. Die SP rechnet mit schmerzlichen Abstrichen. 
Für die SP ist klar: ein Qualitätsverlust bei der Bildung, im Sozialen und 
im Gesundheitsbereich bedeutet ein No go!
Termine: Am 9. August findet der dritte SP Stammtisch im Bistro 
 Schnauserei statt, Thema: Es twiitert vom Nord- bis Südpool, Gast: 
 Michael Sorg. Ende August folgen weitere Infos über die Auslagerung der 
Heime Kriens.

SVP Kriens

Verkehrsprobleme Kriens
Am 12. Februar 2017 stimmte das Krienser Stimmvolk 

über das neue Parkplatzreglement ab. Mit einem Nein- Anteil von  
64 Prozent erlitt der Gemeinderat eine deutliche Niederlage. Damit verlor 
der Gemeinderat zum dritten Mal eine Volksabstimmung in Verkehrs-
fragen.
Anlässlich der Einwohnerratssitzung vom 16. März 2017 wollte der Ge-
meinderat keine Auskunft geben über den Stand der Verhandlungen mit 
dem Kanton Luzern betreffend Übernahme der Gallus- und Horwerstrasse.
Recherchen seitens der SVP Kriens haben ergeben, dass der Kanton beide 
Strassen übernehmen wollte um den weiträumigen Anschluss an das 
Portal Süd (By Pass) zu verbessern. Die Gemeinde Kriens will aber genau 
das Gegenteil und nach eigener Vorstellung den Verkehr beruhigen. Die 
Verkehrsachse Gallusstrasse – Horwerstrasse soll mit Verkehrshindernissen 
wie Tempo 30, Begrünungen usw. beruhigt werden. Offenbar ist der 
Kanton Luzern an diesem Konzept nicht mehr interessiert und will die 
beiden so geplanten Strassen nicht übernehmen.
Am 24 Nov. 2013 hat sich die Krienser Bevölkerung klar gegen die Ver-
kehrs– Behinderungs- Massnahmen an der Amlehn– Schachenstrasse 
ausgesprochen. Drei Jahre später versucht nun der Gemeinderat genau 
die gleichen Massnahmen an einem anderen Ort einzuführen. Für die 
SVP; so nicht!
Falls der Gemeinderat es trotzdem versuchen wird die Gallus- und Hor-
werstrasse nach dem grünen Krienser Verkehrskonzept zu gestalten, wird 
die SVP Kriens wieder einmal mehr gezwungen sein das Referendum zu 
ergreifen.
Die Zeit ist definitiv reif, das Verkehrsdossier muss endgültig dem Bau-
departement übergeben werden!

JUGEND

Zeit zum erleben

Anmeldung für das neue Schuljahr
Ein Naturerlebnis für Kinder. 1× im Monat am Mittwochnachmittag von 
13.30 bis 16.30 Uhr im Guetrütiwald, Kriens. Treffpunkt ist beim Kinder-
garten Roggern.
Jetzt anmelden für die Gruppe Kindergartenkinder und NEU für die 
Gruppe 1.–4. Klasse. 
Info und Anmeldung unter www.natur-fertig-los.ch

Farfallina-Singers

Kinder- und Jugendchor «Farfallina-Singers»
Wir freuen uns auf Neueintritte!

Kinderchor I & II
Schnupperproben Kinderchor I & II am Freitag, 15./22./29. September 
2017 
Kinderchor I «Farfallina» (Kindergarten bis 1. Klasse) am Freitag von 
16.30–17.10 Uhr
Kinderchor II «Farfallina» (2. und 3. Klasse) am Freitag von 17.15–18.00 
Uhr
Jugendchor
Schnupperproben Jugendchor am Mittwoch, 13./20./27. September 2017 
Jugendchor «Farfalla» (4. Klasse bis 18 Jahre) am Mittwoch von 19.00– 
19.45 Uhr
Die Proben finden im Singsaal Schulhaus Obernau statt.
Melde dich vor den Sommerferien online für die Schnupperproben an: 
www.farfallina-singers.ch

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Kinder- Sing- und Rhythmikkurse/ Eltern- Kind- Singen
Für Kinder ab 2½–7 Jahre / ELKI-Singen ab ca. 2½ Jahre 
(jüngere Kinder nach Absprache) welche:

• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten experimen-
tieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg etc. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel: 041 311 24 28 
Ich freue mich :)
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
 veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz.

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus.

•  Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
 verantwortlich.

•  Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek 
ein. 

•  Bitte keine redaktionellen Hinweise. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
 Zusammenarbeit.
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Krabbel-Treff Kriens

Krabbel-Treff
Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 

0 bis ca. 4 Jahren.
Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Ines Emmenegger, Tel. 041 311 06 54, Nadja Prest, Tel. 
041 320 93 87
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/
Senti
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Der Karabbel-Treff bleibt den ganzen Juli und August geschlossen.
Ab Herbst 2017 wird für den Krabbeltreff Bruder Klaus ein neues Leiter- 
und Hüetiteam gesucht. Interessentinnen melden sich bitte bei den Kon-
taktpersonen. 

Ludothek 

Tel. 041 320 01 41, E-Mail: info@ludo-kriens.ch
Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr, Mi 15–17 Uhr, Sa 9–11 Uhr
Während den Sommerferien ist die Ludothek jeweils nur dienstags 
Von 09.00–11.00 Uhr geöffnet: am 11./18./25. Juli sowie 8. August 2017.
Die Ausleihfristen können in dieser Zeit auf 6–8 Wochen ausgedehnt 
werden. Nutzen Sie diese Gelegenheit. Und holen Sie sich Ihren Renner 
aus dem grossen Spielangebot.

Pfadi Kriens

Sommerlager
Der Sommer rückt immer näher und damit auch die grossen 
Sommerferien. Das grosse Highlight des Pfadijahres steht 

somit bereits vor der Türe, das Sommerlager. Auch dieses Jahr finden 
wieder drei tolle Sommerlager für gross und klein statt. Die Pfadi Kriens 
organisiert folgende Sommerlager:
SoLa Meute Aurora (Mädchen 7–11 Jahre)
8. Juli bis 15. Juli 2017, Tschierv GR
SoLa Meute Apollo (Jungs 7–11 Jahre)
8. Juli bis 15. Juli 2017, Tschamut GR
SoLa Mapfi & Bupfi (Jungs & Mädchen 11–16 Jahre)
8. Juli bis 22. Juli 2017, Eriz BE
Wir wünschen allen ein supertolles Sommerlager.

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe, Waldspielgruppe und Spieltreff Obernau
Schon bald geht das bunte fröhliche, kreative und 

erlebnisreiche Spielgruppenjahr zu Ende. Es hat uns viel Freude gemacht 
zu sehen wie sich die Kinder in diesem Jahr entwickelt haben. Wir wün-
schen allen Eltern und Ihren Kindern schöne Sommerferien.
Für das Spielgruppenjahr 2017/18 nehmen wir gerne noch Anmeldungen 
entgegen. 
Es hat nur noch vereinzelte Plätze frei.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.spielgruppe-obernau.ch 
Kontakt: Luzia Spaar, Tel. 041 320 19 42

Tagesfamilien Kriens

Suchen Sie eine vertrauensvolle Betreuung für ihr Kind?
Tagesfamilien Kriens vermittelt Betreuungsplätze für Kinder 
ab 3 Monaten.

Unsere Tagesfamilien haben für das kommende Schuljahr noch freie 
Kapazität! Die Betreuung in einer Tagesfamilie bildet ein wichtiges Seg-
ment innerhalb des familienergänzenden Kinderbetreuungsangebotes.
Gemeinsam finden wir die optimale Lösung! 
Unsere Kontaktstelle:
Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@tagesfamilien-kriens.ch
www.tagesfamilien-kriens.ch

Spielgruppenverein Kriens

Anmeldungen für das neue Spielgruppenjahr
Kinder ab 3 Jahren können für die Spielgruppen angemeldet 
werden. Stichtag 31.7.14 

Jüngere Kinder können nach Absprache aufgenommen werden.
Folgende SG haben z.Z. noch freie Plätze:
Schulhaus Kuonimatt, Waldspielgruppe Wurzelzwärge
Indoor/Wald
Erna Braun, 041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Roggern
Indoor/Wald
Sonja Vonesch, 041 340 86 78, vonesch.sonja@gmail.com
Die Kontaktstelle kann Ihnen Auskunft über sämtlichen freien Spielgrup-
pen-Plätze geben:
Kontaktstelle Jeannine Fischer 079 351 45 40 
www.spielgruppen-kriens.ch
Der SVK wünscht allen Familien erholsame Sommerferien!

SPORT

Alpenclub Kriens

Touren Juli 2017
1./2. Juli, Klettern im Fieschertal, A. Huwyler, 
078 740 61 66
7./8./9. Juli, Walliser Genuss-Biketour, J. Birnstiel, 

078 779 43 78
15. Juli, Wanderung Schynigeplatte, L. Blum, 079 361 08 82
23. Juli, Wanderung Piz Giübin, R. Augustin, 079 408 53 92
29. Juli, Axalphorn-Rundtour, R. Stierli, 079 672 22 23
30. Juli, bis 1. August Hochtour Allalin-Alphubel, H. Zemp, 
078 610 25 709
Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Gabeldingen, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Turnhalle Krauer (August 2016-Juli 2017), B. Erni, 
041 448 29 28

Lauftreff, Laufen und Nordic Walking

Gratis, vereinsunabhängig, ohne Leistungs-
druck und für alle offen, so lautet das Motto vom SwissLauftreff. Ist das 
nicht das Angebot auf das du gewartet hast? Es sind alle herzlich einge-
laden, in bester Gesellschaft «sportlich» etwas für die Gesundheit und 
Fitness zu tun. Es wird Joggen und Nordic Walking in verschiedenen 
Stärkeklassen angeboten. Treffpunkt jeden Dienstag, 19.00 Uhr, beim 
Schulhaus Meiersmatt. 
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, Tel. 041 3203262, karl.gisler57@
bluewin.ch.
Weitere Infos unter www.swisslauftreff.ch

Naturfreunde Kriens

Emmenuferweg und Golzernseeli 
Emmenuferweg Wolhusen–Entlebuch T1

11 Uhr, Bahnhof SBB Luzern
11.15 Uhr, Gleis 15; Billet selber lösen: Luzern–Chapelebode-Brücke und 
retour: Entlebuch–Luzern. 
Wanderung: ca. 1½ Std. 
Verpflegung aus dem Rucksack. Kaffeehalt in Entlebuch
Leitung: Claire Duss, 041 360 91 18, frduss@bluewin.ch
Wanderung Golzernseeli T1 
8.30 Uhr, Parkplatz Eichhof
mit Autos nach Amsteg–Maderanertal, mit Seilbahn zum See oder: Wan-
derung: 1½ Std. Aufstieg 430 Höhenmeter
Verpflegung aus dem Rucksack
Leitung: Franz Bühler, 041 252 10 82 
Auch Neumitglieder sind herzlich willkommen!
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Satus Kriens/SPOLA 

Das 28. Spola findet vom 8. bis 14. Oktober 2017 in 
Obergesteln statt. Eine Woche Sportferien für Kinder 
ab dem 5. Schuljahr bis zur 4. Oberstufe. Es warten 
wieder tolle Sportarten und ein aufgestelltes, moti-
viertes Leiterteam auf euch. Lasst euch eine Woche 

voller Bewegung, Spiel und Spass nicht entgehen und meldet euch noch 
heute an.
Weitere Infos unter www.satus-spola.ch oder besuch unsere Facebook 
Seite www.facebook.com/SatusSpolaKriens.

Sommertraining auf dem Kleinfeld

Wie jedes Jahr können sich die Mitglieder von Satus 
Kriens auch 2017 während den Schulferien im Klein-
feld fit halten und die Kameradschaft pflegen. Wir 

trainieren jeweils bei schönem Wetter am Dienstag ab 19.00 Uhr Beach-
volleyball und Fussball auf den Plätzen 1 und 3.
Beginn: Dienstag, 10. Juli 2017 während sechs Wochen.
Toll, wenn möglichst viele kommen können!

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Mittwoch, 5. Juli, Training im Stalden, 17.00-20.00 Uhr.
Vom 09.07. bis 28.07. Ferien im Schiessstand Stalden

Tennisclub Kriens

IC-Turniere sind mehr als Wettkämpfe
An den letzten Wochenenden konnten endlich die In-
terclub-Turniere durchgeführt werden. Auch wenn bei allen 
Spielen das Gewinnen im Vordergrund steht – Fairness ist 

Ehrensache.
Als Gastgeberclub waren wir immer besorgt, dass es unseren Gastspielern 
an nichts fehlte.
Nach den Spielen folgte jeweils der gemütliche Teil. Beim gemeinsamen 
Essen und dem einen oder anderen Glas Wein verbrachten wir viele schöne 
Stunden.
Interclub, ein Event der sportlich wie auch gesellschaftlich seit Jahren ein 
Erfolg ist.
Tennisclub Kriens, Oberblattig.
www.tennisclubkriens.ch

Tennisclub Pilatus Kriens

Hallen – oder Sandplatz Tennis?
«Auf welchem Belag spielst du lieber, auf Sand draussen oder in der 
Halle?»
Wäre da nicht das gemütliche Zusammensein nach den Spielen auf der 
Sonnenterrasse – ich würde der Halle den Vorzug geben. Warum? Weil 
das Spiel auf Teppich schneller ist, die Bälle nicht auf Sandkörner ver-
sprengen, keine Sonne blendet. Zudem ist es wetterunabhängig. Alles 
Vorteile, welche für das Tennis in der Halle sprechen. Doch warum sich 
für eines entscheiden – mit einer Ganzjahres-Mitgliedschaft hat man 
beides! 
Tennisclub Pilatus, Sportpark Migros, Kriens.
tc-pilatus@bluewin.ch, Tel. 041 311 25 22

Wehrverein Kriens

Schiessanlage Stalden Kriens
Mittwoch, 5. Juli ,17.00–19.00 Training
9. bis 27. Juli geschlosssen

Freitag, 28. Juli, 17.00–19.00 
Oblig. Schiesstag!

Tennisclub PanGas – Pétanque-Club

Neben Tennis kann beim Tennisclub PanGas auch 
Pétanque gespielt werden. Auf den idyllisch angeleg-
ten Pétanque-Bahnen ist jedermann, Frauen und Män-

ner, herzlich eingeladen, ihr Talent mit den Stahlkugeln zu testen. Und, 
falls ihnen die mit Boccia verwandte Sportart zusagt, Mitglied zu werden 
im Pétanque-Club.
Tag der offenen Tür:  Samstag, 5. August, ab 10.00–18.00 Uhr
Jeden Mittwoch ab ca. 16.00 Uhr können Sie unter Anleitung eines 
Pétanque-MItglieds die Spielregeln kennenlernen und die Faszination des 
Spiels persönlich erfahren. Kommen Sie einfach vorbei und überzeugen 
Sie sich. Anmeldung und Vorkenntnisse sind nicht nötig, Spielmaterial 
wird vom Club zur Verfügung gestellt.
Bei allfälligen Fragen steht Ihnen Guido Koch gerne zur Verfügung, Tel. 
079 668 11 40.

Turnerinnenverein Kriens

Starten Sie fit und beweglich nach den Sommerferien
Auch in der Sommerpause (8.7.–20.8.2017) sind wir aktiv 
und sammeln Energie, um im neuen Schuljahr die Turn-
stunden wieder aktiv zu starten. Bleiben Sie fit und beweg-

lich mit Gymnastik, Fitnessturnen, Volleyball, Fit am Morgen, Hatha Yoga 
und vieles mehr. Dem Alter angepasst, bieten wir Kindern, Frauen und 
Seniorinnen ein entsprechendes Turnen an. Plausch und gute Kamerad-
schaft sind garantiert!
In allen unseren Riegen sind Probelektionen möglich. Informieren Sie 
sich über die verschiedenen Angebote auf unserer neuen und trendigen 
Homepage unter www.tivkriens.ch.

Turnverein Kriens TVK

Sommerferien/Verschiebung Jugendsprint 2017
Der Vorstand des Turnverein Kriens wünscht allen Mitglie-
dern, Sponsoren und Gönner eine tolle, sonnige Sommerzeit. 

Nach den Sommerferien ab 21. August 2017 starten die verschiedenen 
Riegen wieder mit den Trainings. Informationen über die Riegen finden 
Sie auf www.stvkriens.ch
Es wird dieses Jahr kein Jugendsprint stattfinden, da kein geeigneter 
Durchführungsort, als Ersatz für die Leichtathletikanlage Kleinfeld, ge-
funden werden konnte.

KULTUR

Fasnachtsverein Pack vo Chriens

Am Apéro vom 2. Juni bekochte uns einmal mehr Wisu 
Renggli. Die Alpeneier Liebhaber kamen voll auf Ihre Kos-
ten.Auch die Fleischvögel waren sehr fein. Das selbstge-
machte Dessert rundete das Menu ab. Herzlichen Dank, 

Wisu. Am Samstag, 3. Juni um 08.00 Uhr starteten Mönggi, Sarah, Vreni, 
Wisu ,Moritz und Winu zum Pack-Putztag. Es wurde geschrubbt, gefegt 
und entrümpelt. Nun glänzt das Stübli wieder in voller Pracht. Nächste 
Anlässe: Samstag, 26.8.17 Pack-Grill-Tag, Freitag, 1.9.17 Apéro. Separate 
Einladungen folgen. Nun wünschen wir allen einen tollen und warmen 
Sommer. Bis bald, wir freuen uns auf euch.

Theater Kriens HTK

«Das Gsicht, die schöne Hoor und de erst no die Mus-
kle, keis Wunder heisst er zum Nachname STARK. 
Dem Maa muss mer jo verfalle sii, gäll Eva?»  

«Jo Monika, zom Glöck hemmer das Johr Wellness mit Näbewirkige 
buechet.» 
Warum wohl die Damen Herrn Stark so verfallen sind? Das erfahren Sie 
im November beim Theater Kriens HTK. 
Weitere Infos unter www.htk.ch
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Jugendtheater Kriens HTK

Machen Sie mit beim Wettbewerb!/ 
Grillfest für ehemalige Schauspielerinnen und Schauspieler
In unserem Jubiläumsjahr werden wir Schneewittchen der 
Gebrüder Grimm für Sie aufführen

Die Daten im Dez. 17 sind: 9./10./16./17./23./24.12. Dezember
Zum 40. Geburtstag verlosen wir drei Tickets für eine beliebige Auffüh-
rung im Dezember. 
Schreiben Sie uns am Do, 6. Juli zwischen 13 und 14 Uhr eine SMS auf 
Telefon 077 459 04 66 mit Namen und Kontaktnummer. Wir berücksich-
tigen die ersten 3 Eingänge und die Gewinner werden anschliessend 
persönlich benachrichtigt. Viel Glück!
Vorankündigung: Grillfest für ehemalige Spielerinnen und Spieler des 
JHTK: am 14.10.17. Infos und Anmeldung: daniel.privat@gmx.ch.

Original Krienser Bööggengruppe

Super – das war eine GV im Restaurant Uno e piu 
inmitten der Krienser Gourmets, eine GV speditiv, 

effizient und sicher von unserem Präsident Hans Fluder durchgeführt 
wurde! Alles begann mit einem guten Essen, dann aber die GV - so wurde 
der Bericht des Präs. der Kassabericht mit Revisorenbericht einstimmig 
angenommen. Durch den Austritt von Fränzi Merz musste der Vice ge-
wählt werden, sie wurde ersetzt durch Brigitte Hammound. Der grosse 
Wermuthstropfen ist der Austritt vom einmaligen Böögg Giovanni! Nun 
aber bis zum nächsten Höck im Restaurant Grüene Bode am 9. Juni! 
Euer KRIENSinfo Böögg Maurice

Senioren-Theatergruppe

Lust zum Theaterspielen?
Mal in eine andere Rolle schlüpfen und sich im Scheinwer-
ferlicht vor Publikum bewegen? Die Seniorentheatergruppe 

Kriens (STG) für Senioren ab etwa 65 Jahren machts möglich! Im Frühling 
2018 plant die STG eine neue Produktion und sucht theaterbegeisterte 
Frauen und vor allem Männer. Die Proben dürften Anfang 2018 beginnen. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an der Seniorentheatergruppe Kriens 
und erwarten gerne Ihre Kontaktnahme: Seniorentheatergruppe Kriens, 
Produktionsleitung, Hansruedi Sägesser, Eichenspesstrasse 10, 6010 Kriens 
(041 320 32 55, hrs41@bluewin.ch.) Machen Sie mit bei uns! 

MUSIK

Musikschule Kriens

Info Musikschule
Unterrichtsschluss ist der Freitag, 7. Juli 2017. Sommerpause!
Der Musikschulunterricht beginnt im neuen Schuljahr 2017/18 am Mitt-
woch 23. August 2017.
Weitere Informationen zu den Unterrichtsräumlichkeiten etc. finden Sie 
auf www.musikschule-kriens.ch
Wir wünschen schöne und erholsame Sommerferien mit viel Musik!
Ihre Musikschule Kriens

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Alles auf Start!
An der vergangenen GV haben wir unsere neuen 

Anwärter Silvan Hodel, Jan Krummenacher, Samuel Gerber, und Cristian 
Conte willkommen geheissen. Eine tolle Bereicherung und musikalische 
Ergänzung für uns. Wir sind uns sicher, dass es Ihnen sehr gut bei den 
Möcken gefallen wird. Schon an der Sommerversammlung am 1. Juli 
werden sie unser Sujet für die Fasnacht 2018 mitbestimmen können. Die 
neuen Lieder sind auch schon gewählt, so dass es bald ans Schreiben und 
Einspielen gehen kann. 
Wir werden uns trotzdem eine Sommerpause gönnen und uns dann auf 
die neue Saison freuen! Allen schöne Ferien, mit endlos Sonne und viel 
Erholung!
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Harmoniemusik Kriens

Auf dem Weg nach Holland
Mit unserem Selbstwahlstück «Libertadores» von Oscar Navarro erreichten 
wir ein sehr erfolgreiches Resultat am Kantonalen Musiktag in Schüpfheim 
im Mai. Ein toller Lohn für unsere intensiven Proben.
Nun sind wir mitten in den Vorbereitungen für unsere Konzerte in Holland. 
Auf Einladung vom Bund bzw. der Schweizer Armee wird die Harmonie-
musik Kriens vom 15.-2.7.2017 die Schweiz und Kriens als offizielles 
Musikkorps in Nijmegen/Holland am weltberühmten internationalen 
Viertagemarsch repräsentieren.
www.harmoniemusik-kriens.ch

GEMEINSCHAF T

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Neues Jahresprogramm 17/18
Das neue Jahresprogramm ist da! Die Mitglieder erhielten es per Post, alle 
anderen interessierten Frauen in Kriens finden es unter (www.krienser-
frauen.ch). Die Anlässe stehen allen offen. Achtung: einige sind mit 
Anmeldung. Bestimmt finden sie einen Vortrag oder sonst einen Anlass 
den sie besuchen möchten. Herzlich willkommen! Möchten sie gerne 
Mitglied bei den Krienser Frauen werden? Unsere Kontaktfrauen Nélia 
Imgrüth (n.imgrueth@krienserfrauen.ch) FG Bruder Klaus und Luzia 
Hermann (l.hermann@krienserfrauen.ch) FMG St. Gallus/St. Franziskus 
freuen sich über ihre Anmeldung.

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr        
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr
Unser Brockenhüsli macht vom Samstag, 8. Juli bis Dienstag, 22. August 
2017 Sommerpause. Das ganze Brocki-Team wünscht Ihnen eine schöne 
Sommerzeit.

KÜC HENK ONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Patrick Feer, Service / Montage
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Kolpingfamilie Kriens 

Donnerstag, 27. Juli 
Das Zusammensein und das Plaudern in geselliger Runde 
ist immer etwas Schönes. Also treffen wir uns ab 09.00 Uhr 

im Café Habermacher.
Voranzeige: Sonntag, 20. August Familiensonntag in Baar. Der Tag be-
ginnt mit dem Familiengottesdienst um 10.45 Uhr. Anschliessnd gemein-
sames Mittagessen. Getränke und div. Kuchen sind günstig erhältlich.
Motto: Danken – Spielen – Spass für alle Generationen.
Es gibt eine Kinderolympiade. Alle Teilnehmer erhalten eine kleine Über-
raschung. Sehr gut geeignet mit den Grosskindern teilzunehmen.

Kriens 60plus

Wanderungen
Di, 4.7., Wanderung an der Engelberger Aa: Grafenort–Dal-
lenwil. Treff: 10.45 Torbogen Luzern, Anreise mit Zentral-

bahn, Tageskarte selber lösen (Z 10, 21, 31, 41), findet bei jedem Wetter 
statt. Info: Ruth Emmenegger, Tel. 041 320 05 04
Do(!), 13.7., Jura Wanderung Belchenflue (4¼ Std.), Picknick, Treff: 07.30 
Torbogen Luzern, Kollektivbillet. Anmeldung bis 10.7 an Peter Rohr, Tel. 
041 340 83 63
Di, 25.7., Wanderung im Meiental ab Wassen, ca 3½ Std., Picknick, Treff: 
09.00 Gemeindehausparkplatz, Anmeldung bis 23.7. an Maria Wetterwald, 
Tel. 041 322 16 30
Mittagstisch und Jassen haben Sommerpause.

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra-
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von 
Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie 
als Migrant/in eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom-
pliziert. 
Dienstag 10–-12 und 13–16 Uhr, Donnerstag 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05; E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch
16.9.17, Kulturtag 11–17 Uhr, Schulhaus Grossfeld

Quartierverein Kuonimatt

Voranzeige: Quartierfest am 16. Sept. 2017
Am 16. September 2017 findet das beliebte 

Quartierfest beim Schulhaus Kuonimatt statt. Thematisch begeben wir 
uns in den wilden Westen. Ab 16.00 Uhr können Kinder und Familien 
einen abwechslungsreichen Spielnachmittag verbringen. Als besondere 
Attraktion steht Ponyreiten auf dem Programm. Geniessen Sie ein paar 
gemütliche Stunden - wie immer zu familienfreundlichen Preisen. Sie 
finden rechtzeitig einen Flyer mit dem Rahmenprogramm in Ihrem Brief-
kasten. Reservieren Sie sich jetzt schon dieses Datum, der Quartierverein 
freut sich auf Sie!

Samariter-Verein

Verein: Dienstag, 30. Juni 2017, Grillplausch 
gemäss separater Einladung
Nothilfekurs: Samstag, 9. September, 08.00–17.00 Uhr und Dienstag, 12. 
September, 19.30–21.30 Uhr
Notfälle bei Kleinkindern: Samstag, 23. September 09.00–15.00 Uhr und 
Dienstag, 26. September, 19.00–22.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, Frau Claudia Martin, 041 417 20 44, 
samariter@srk-luzern.ch

Senioren-Vereinigung Kriens

Am nächsten Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie 
herzlich einladen, treffen wir uns am Donnerstag, 6. Juli 
2017 um 14.00 Uhr im Restaurant Hoffmatt.

Auch Nichtmitglieder sind willkommen zum Jassen, Spielen und Plaudern. 
Wir freuen uns auf Sie!

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im August:
Dienstag, 11. Juli

Erfassungsformular: www.kriens-info.ch/infothek

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

8313476

Die Hotline  
für Ihr Inserat 
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs  
KRIENS info 8/17 ist am  
Dienstag, 11. Juli 2017



Ökumenischer 
Besuchsdienst Kriens
Mit Besuchen Menschen eine Freude machen. 
Haben Sie Interesse?
Sozialdienst Bruder Klaus, 041 317 30 10

8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 8/17 ist am 
Dienstag, 11. Juli 2017

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U  AG

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 oder
079 340 59 36 

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

LOCAL HOMES

Ich
begleite

Sie.

Immobilie
zu verkaufen?

Nadine von Rotz
041 340 70 00

www.localhomes.ch

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch

Küchen in allen 
Preislagen.

Mitglied Gewerbeverband

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens

Solarstrom in die eigene Steckdose

250 Wp – 500 Wp (ohne Montage)
– erfüllt alle CH-Normen

 Lautsprecheranlagen (Miete)  
Beschallungen

NEU

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

041 31115 14041 31115 14
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V E R A N S T A LT U N G E N

SA, 1. Juli 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

DO, 6. Juli 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO, 6. Juli 17.00–19.00 Uhr Gemeinde, Präsidialdienste Unentgeltliche Rechtsauskunft, Gemeindehaus, 1. Etage

SA, 8. Juli 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

DO, 13. Juli 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA, 15. Juli 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

DO, 20. Juli 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA, 22. Juli 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

DO, 27. Juli 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA, 29. Juli 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Dienstag, 11. Juli

In Kriens für Sie da.
Stefan Sidler, T 041 227 88 06 
stefan.sidler@mobiliar.ch

Generalagentur Luzern
Toni Lötscher

Pilatusstrasse 38, 6002 Luzern
luzern@mobiliar.ch, mobiliar.ch
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Mitglied Gewerbeverband

HÄFLIGER STORENBAU AG – Tradition und Innovation seit über 45 Jahren

Häfliger Storenbau AG
Wesemlinrain 18/20

6006 Luzern
Tel. 041 410 56 77
Fax 041 410 22 38

www.haefliger-storen.ch

S T O R E N B A U  A G

Ihr kompetenter Partner für Lamellenstoren / Sonnenstoren / Rollladen / Jalousien / 
Pergola / Glasdachsysteme / Indoor / Reparaturen aller Eigen- und Fremdprodukte.

SCHMID IMMOBILIEN AG
Neuhaltenring 1  .  6030 Ebikon
Telefon 041 444 40 55  .  immobilien@schmid.lu  .  www.schmid.lu

Zumhof-Terrasse, Kriens – Wohnen am Sonnenberg mit Fernsicht
Wir verkaufen an unverbaubarer Aussichtslage moderne Eigentumswohnungen im MINERGIE-Standard. Helle 2 ½- bis 5 ½-Zimmer-
wohnungen ab 740‘000 Franken. Rufen Sie uns an und bestellen Sie unverbindlich die detaillierten Verkaufsunterlagen.

Bez
ug

Fr
ühjah

r 2
01

9

www.zumhofterrasse.ch



Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

Newsletter wecken Interesse, stärken Beziehungen und kurbeln den 
Verkauf an. Wir zeigen Ihnen, wie Sie wirkungsvolle Newsletter  
verfassen und unkompliziert versenden. Sie erreichen Ihre Kunden zur 
passenden Zeit und messen gezielt die Response.

Ihr Kontakt für E-Mail-Marketing: 
Sebastian Schmid, Tel. 041 318 34 24, www.bag.ch
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Ihre Botschaften  
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Ihr Partner für

Eingangstüren
Schaufensteranlagen
Wintergärten
Brandschutztüren
Flügeltore
Falttore
Schiebetore
Automatische Tür-
und Torantriebe
Metallfenster Verglasungen Fassaden

Hallenbauten
Vordächer
Unterstände
Balkone
Stützen
Fluchttreppen
Nottreppen
Spindeltreppen
Laufstege

Geländer in
Stahl, Alu
und Chromstahl
Gitter
Gartentore
Areal-
abschlusstore
Wäschehängen
Reparaturen

Helfenstein
Metallbau AG

Technikumstrasse 8
CH-6048 Horw

Telefon 041 349 60 80
Telefax 041 340 53 93
www.helfenstein-metallbau.ch

8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 8/17 ist am 
Dienstag, 11. Juli 2017

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband
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STIF TUNG BRÄNDI

Schweissroboter hilft bei der Arbeitsintegration

pd/ Bei der Stiftung Brändi sind permanent über 220 Lernen-
de mit einer Lernschwäche in der Ausbildung. In der Schlosserei 
in Kriens hilft ein moderner Schweissroboter von ABB bei der 
Ausbildung und bei der Umsetzung von komplexen Aufträgen.

Die Dorfgärtnerei und die Brändi-Shops in Luzern und in Wil-
lisau sind in Kriens bekannt. Die Stiftung Brändi ist aber auch 
ein leistungsfähiger Industriebetrieb, in dem jeden Tag 1070 
Menschen mit Behinderung für Kundinnen und Kunden aus der 
ganzen Welt arbeiten. 

Als Industrieunternehmen ist die Stiftung Brändi auch im 
marktwirtschaftlichen Wettbewerb erfolgreich. Sie übernimmt 
nicht nur Einzelaufträge, sondern ganze Produktionsketten und 
will damit verhindern, dass nur noch im Ausland produziert 
wird. Im Bereich der Metallverarbeitung ist die mechanische 
Werkstatt in Kriens ein leistungsfähiger Industriezulieferer, der 
zu branchenüblichen Preisen produziert. 

In 14 Berufsfeldern bietet die Stiftung Brändi Ausbildungen 
auf verschiedenen Niveaus an. «Das Ziel jeder Ausbildung ist der 
Einstieg in den ersten Arbeitsmarkt. Wir vermitteln Kompetenz, 
Qualifikation und Wissen», erklärt Roger Aeschlimann, Leiter 

Marketing und Kommunikation. «Die Ausbildungsinhalte werden 
von den Berufsverbänden festgelegt, wir setzen die Ausbildun-
gen professionell um. Zum Beispiel in der Metallverarbeitung, im 
Detailhandel oder in den Bereichen Gartenbau und Floristik.»

Nimmt der Roboter die Arbeit weg?
Ein Roboter in einer Werkstatt mit geschützten Arbeitsplätzen 

– nimmt er den Beschäftigten nicht die Arbeit weg? «Im Gegen-
teil», betont Aeschlimann «Manche Aufträge, die auch eine zu 
schweissende Komponente beinhalten, umfassen eine recht hohe 
Stückzahl oder benötigen eine besonders genaue Schweissnaht. 
Diese Aufträge können wir nur annehmen, weil der Schweiss-
roboter mithilft, sie in der gesetzten Frist und mit der nötigen 
Präzision umzusetzen.» Hanspeter Furrer, Gruppenleiter der Ab-
teilung Mechanik, ergänzt: «Insgesamt arbeiten unsere Mitarbei - 
tenden gerne mit dem modernen Roboter. Sie bestücken ihn und 
kontrollieren die geschweissten Werkteile.» Zwei Gruppenleiter 
beherrschen die Programmierung und geben ihr Wissen den Ler-
nenden weiter. Je besser ihr Know-how am Ende der Ausbildung 
ist, desto grösser sind die Integrationschancen.

«Nicht zuletzt können wir uns mit diesem modernen Roboter 
der Industrie als zeitgemässer Partner mit aktuellen Produktions-
mitteln empfehlen. Das schätzen auch die hier beschäftigten Kol-
leginnen und Kollegen», hält Aeschlimann abschliessend fest.

Stiftung Brändi, Horwerstrasse 123, 6011 Kriens, 
Telefon 041 349 02 02, www.braendi.ch

KRIENSinfo 7/2017    29

Das kann der neue Roboter
Der sechsachsige IRB 1600 ist auf der Verfahrachse IRBT 
2005 montiert. Das System erlaubt die Schweissverfahren 
MIG/MAG-CMT (Metall-Inertgas-Schweissen/Metall-Aktiv-
gas-Schweissen, Cold Metal Transfer) sowie TIG mit  
KD (Tungsten-Inertgas-Schweissen).

Professionelle 
 Ausbildungen  
auf dem Niveau  
PrA – EBA – EFZ. 

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

TerrassenrosteTerrassenroste

Mitglied Gewerbeverband

Muldenservice in Ihrer Region

041 259 07 77  Spahau 3, 6014 Luzern

Sie bestellen bei uns eine Mulde - 
eine Stunde später steht sie bei Ihnen!
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EMIL FREY AG,  EBIKON UND KRIENS

Opel Next-Generation-Days am 30. Juni und 1. Juli

pd/ Bei der Emil Frey AG finden Sie sämtliche Fahrzeug-
dienstleistungen unter einem Dach: Verkauf, Service, Carrosserie 
und Autoversicherung. Die Filiale in Kriens vertritt die Neu-
markenmodelle von Kia, Opel und Suzuki sowie von zahlreichen  
Occasionen aller Marken. 

Im Rahmen der grössten Modelloffensive von Opel präsentie-
ren wir Ihnen die neuste Entwicklung der automobilen Zukunft 
– den Insignia sowie den Crossland X. 

Der neue Opel Insignia nimmt mit einem einzigartigen Sorti-
ment an modernster Technik und edler Komfortausstattung die 
Führungsposition in seiner Kategorie ein. Ob das Modell Grand 
Sport im Stile eines Coupés oder den besonders geräumigen 
Sports Tourer, mit dem neuen Insigna wurde ein Fahrzeug mit 
intelligentem Allradantrieb und einer neuen Motorenpalette ge-
boren. 

Der neue Opel Crossland X ist aussen knackig kompakt, innen 
richtig geräumig und extra variabel, mit cooler Zweifarblackie-
rung und einem lässigen SUV-Look. Kurz: der neue Lifestyle-
Crossover dieser Generation. 

Die offizielle Präsentation der beiden Neuheiten findet am 30. 
Juni und am 1. Juli im Showroom der Emil Frey AG statt. Aber 
auch nach der Lancierung können Sie die Modelle während un-
serer Ladenöffnungszeiten begutachten. Entdecken Sie diese bei-
den Modelle bei Ihrer Emil Frey AG in Ebikon und Kriens!

Emil Frey AG, Ebikon und Kriens
Sternmatt 3, 6010 Kriens, Telefon 041 318 66 66, 
www.emil-frey.ch/kriens
Luzernerstrasse 33+48, 6030 Ebikon, Telefon 041 429 88 88,
www.emil-frey.ch/ebikon

Ihr Team in Kriens freut sich auf Ihren Besuch!
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KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und  gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat  aufgeben:

www.kriensinfo.ch

Ein Service der  
Brunner Medien AG   
Kriens
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HEGGLI  AG – CARREISEN 

Der neue SFV-Teambus ist bei der  
Heggli AG in Kriens zu Hause

pd/ Bei strahlendem Wetter konnte am Dienstag, 30. Mai der neue Teambus an 
den Schweizerischen Fussballverband übergeben werden. Symbolisch händigte 
Brigitte Heggli (Mitglied der Geschäftsleitung) im Teamhotel in Neuenburg den 
Schlüssel an Nationaltrainer Vladimir Petkovic aus. Die gesamte Fussball-Crew 
ist vom neuen Fahrzeug begeistert.

Der Neoplan-Cityliner im VW-Branding kommt modern und sportlich daher. 
Im Fahrzeuginnern überzeugen Komfort und Design. Die stylischen Light-Boards, 
der grosse Sitzabstand und zwei Tische im Heck bieten 44 Passagieren höchsten 
Reisegenuss. Das Handy oder den Laptop kann man am eigenen Platz aufladen.

Punkto Sicherheit verfügt das Fahrzeug über alle gängigen Warn- und Brems-
systeme. Der Teambus wird von modernster Euro-6-Technik angetrieben.

Wenn der Bus nicht mit dem Nationalteam unterwegs ist, steht er allen Heggli-
Kunden zur Verfügung. Gerade für Firmenreisen, Vereinsausflüge oder für eine 
Familienfeier ist dies ein ganz spezielles Erlebnis. Der Bus ist ab und zu auch für 
die Gäste von Heggli Musik- und Erlebnisreisen sowie für die Sport- und Rock-
expressfahrten im Einsatz.

Weitere Informationen:
Heggli AG – Carreisen, Sternmatt 4, 6010 Kriens, Telefon 041 318 31 31
www.heggli.com, car@heggli.com
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SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, INFO@AMREIN.CH. WWW.AMREIN.CH
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